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Kulturelles Leben /
Veranstaltungskalender
- 2. Kammerkonzert in der Cruciskirche
- Blueskonzert im Jazzclub

Aus dem Rathaus
- Fortschritt Innenstadtkita
- Kunstausstellung eröffnet
- Neue Öffnungszeiten Bürgerbüro

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

Wissenswertes
- Handwerk braucht Nachwuchs
- Neujahrsempfang bei ThINKA
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Marktnews
- Unsere Spezialmärkte 2023

Veranstaltungstipps

- Beschlussfassungen 
- Bekanntmachungen
- Schöffen gesucht!

Sport
- Erfolgreicher U14 Allianz Cup
- Rückblick Skate Arena 2022
- Possenlauf

Um ihren Service bürgerfreundlicher zu machen,
gleichen ab 1. März 2023 die Stadtverwaltung
Sondershausen und das Landratsamt Kyffhäuserkreis 
ihre Öffnungszeiten im Bürgerbüro bzw. im
Bürgerservice an.

Die Stadt Sondershausen verfolgt in 
diesem Jahr das Ziel, ehrenamtlich 
tätige Bürgerinnen und Bürger das 
ganz Jahr über vorzustellen und ihr 
Engagement kontinuierlich zu wür-
digen. Los geht es mit Klaus-Dieter 
Mosebach.

Neue Öffnungszeiten
in den Bürgerbüros

Ehrenamtlicher des Monats
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Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

Die Kehrseite der Medaille
Komödie von Florian Zeller

Foto ©Anke Neugebauer

Daniel hat seinen Freund Patrick nach Hause 
eingeladen. Dieser hat gerade seine Frau Lau-
rence für die attraktive und viel jüngere Emma 
verlassen und bringt die neue Flamme gleich 
zum Abendessen mit. Die Situation ist kniff-
lig, denn Patricks Ex und Daniels Frau Isabelle 
sind die besten Freundinnen. Das Ausmaß der 
folgenden doppelbödigen Zimmerschlacht 
tritt jedoch erst durch einen Kunstgriff des 
Autors zutage: Er macht parallel zu den ge-
sagten auch noch die ungesagten Gedanken 
für das Publikum hörbar!
Das brillant konstruierte Boulevardstück von 
Florian Zeller ist entlarvende Geschlechtersa-
tire und zugleich ein Psychogramm darüber, 
wie man sich und andere ins Unglück kata-
pultiert.
Inszenierung Herbert Olschok
Bühne und Kostüme Alexander Martynow
Mit Markus Seidensticker, Verena Blanken-
burg, Rayk Gaida, Kathrin Horodynski
3./5./10. März 2023 und 1. April 2023, 
Haus der Kunst, Sondershausen

Der kleine Horrorladen
(Little Shop of Horrors)
Buch und Gesangstexte von Howard Ashman
Musik von Alan Menken
Nach dem Film von Roger Corman
Drehbuch von Charles Griffith
Deutsch von Michael Kunze
Dem Blumenladenbesitzer Mr. Mushnik blei-
ben die Kunden weg. Da rückt sein Angestell-
ter Seymour mit einer besonderen Züchtung 
heraus, die zum Typus der Fleischfresser ge-
hört. Kaum ins Fenster gestellt, wird die Pflan-
ze zur Attraktion. Aber sie ist anspruchsvoll. 
Seymour füttert sie zunächst mit Blut, doch 
das reicht dem immer größer werdenden Ge-
wächs irgendwann nicht mehr aus. Es fordert 
Menschenfleisch. Am Ende wird nicht nur Sey-
mour Opfer seiner eigenen Züchtung …
Mit viel schwarzem Humor durchsetzt ist das 
1982 in New York uraufgeführte Erfolgsmusi-
cal, das längst Kultstatus hat. 
Musikalische Leitung Julian Gaudiano
Inszenierung Ivan Alboresi
Bühne und Kostüme Mike Hahne
Dramaturgie Juliane Hirschmann
Mit: Marian Kalus, Gabriela Ryffel, Thomas 
Kohl, Jörg Neubauer, Juliane Katharina Maria 
Bischoff, Carla Antunes, Rina Hirayama, Pat-
rick Jech
Loh-Orchester Sondershausen
Premiere: 3. März 2023,
Haus der Kunst Sondershausen
Weitere Termine: 2./21. April 2023; 
5./13./17./27./27. Mai 2023, Haus der 
Kunst Sondershausen

3. Loh-Konzert
Abschlusskonzert des 30. Internationalen 
Sondershäuser Meisterkurses (Querflöte)
Auch in dieser Saison unterstützt das Loh-
Orchester Sondershausen die Thüringer Lan-
desmusikakademie Sondershausen bei ihrem 
traditionsreichen Meisterkurs im Abschluss-
konzert. 
Musikalische Leitung Michael Helmrath
Mit Kursteilnehmer*innen des 30. Internatio-
nalen Sondershäuser Meisterkurses (Querflöte)
Loh-Orchester Sondershausen
15. März 2023, 19.30 Uhr, Achteckhaus, 
Schloss Sondershausen

3. Kammerkonzert
Gioacchino Rossini, Ouvertüre zu »Il barbiere 
di Siviglia«, arr. A.N. Tarkmann
Wolfgang Amadeus Mozart,  Oboenquartett 
KV 370
Ludwig van Beethoven, Septett op. 20 Es-Dur
Es musizieren Aleksandra Zubova (Violine), 
Tereza Simona Luca (Viola), Sebastian Henne-
mann (Violoncello), Stefan Blum (Kontrabass), 
Daniel Joram (Oboe), Masanori Kobayashi 
(Klarinette), Susanne Jacoby (Fagott), Richard 
Teufel (Horn) 
16. März, 19.00 Uhr,
Bankettsaal, Schloss Heringen
19. März, 11.00 Uhr,
Cruciskirche, Sondershausen
30. März, 11.00 Uhr,
Kunsthaus Meyenburg, Nordhausen
Foto ©Julia Lormis

2. Kissenkonzert
Sergej Prokofjew »Peter und der Wolf«
Prokofjews berühmtes Orchesterstück für 
Kinder erklingt in einer Version für Holzblä-
serquintett und Sprecherin. Dabei entdecken 
wir auch, welches Instrument wie ein Vogel 
tiriliert, auf Samtpfoten daherkommt wie eine 
Katze oder quaken kann wie eine Ente.
Für Eltern, die ihre Kinder für Musik begeis-
tern möchten, sind diese Konzerte genau das 
Richtige. 
12. März 2023, 11.00 Uhr, Cruciskirche, 
Sondershausen
Tickethotline: 03631 983452
kasse@theater-nordhausen.de
Tickets auch an allen Vorverkaufsstellen
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

1. Beschlussfassungen anlässlich der 29. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 01. Dezember 2022
2. Beschlussfassungen anlässlich der 30. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 15. Dezember 2022
3. Beschlussfassungen anlässlich der Hauptausschusssitzung am 10. November 2022
4. Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 26 “Wohnpark Kurt-Hafermalz-Straße“ der Stadt Sondershausen
5. Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 “Sondergebiet Hans-Schrader-Straße III“ der Stadt Sondershausen
6. Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes Nr. 42 “Katzenellenbogen II“ der Stadt Sondershausen
7. Bekanntmachung zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“ der Stadt Sondershausen
8. Einziehung von öffentlichen Verkehrsflächen in der Stadt Sondershausen - Einziehungsabsicht - Ankündigung - Sondershausen, Lagebezeichnung „Der 

Weinberg“, in der Gemarkung Jechaburg, Flur 2, Teilflächen aus den Flurstücken 259, 256, 255, 252, 251, 250, 244
9. Öffentliche Bekanntmachung nach § 36 Abs. 2 BMG und § 58c Abs. 1 Soldatengesetz Bundesmeldegesetz (BMG)
10. Festsetzung der Grundsteuer 2023 für die Stadt Sondershausen und deren Ortsteile
11. Schöffen gesucht!

Beschlussfassungen anlässlich der 29. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen
am 01. Dezember 2022

öffentlicher Teil: 
SR 386-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt, dass sich die Kommunale Beauftragte für Kinder-, Jugend- und Sozialarbeit mit 

einem schriftlichen Antrag zu den Themen „WLAN an Schulen, gesunde Snacks an Schulen, Ausweitung des ÖPNV- Angebots in 
den Ortsteilen“ an den Landkreis wendet.

SR 387-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt, dass in den Sondershäuser Jugendeinrichtungen spezielle Angebote für ver-
schiedene Altersklassen angeboten werden, die auf Wunsch und mit Unterstützung der Kinder und Jugendlichen gemeinsam 
geplant und umgesetzt werden.

SR 388-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt zwei überplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushalt 2022 auf der Haus-
haltsstellen 5600.005.9400 in Höhe von 68.150 € und 5600.005.9600 in Höhe von 135.000 € mit Deckungsvorschlag (HHSt 
5600.005.3650 in Höhe von 69.860 € und 9100.001.3100 in Höhe von 133.290 €).

SR 389-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sonderhausen beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr. SR 367-28/2022 des Stadtrates der Stadt Sonders-
hausen vom 22. September 2022 und fasst gleichzeitig den Neubeschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetrie-
bes Bauhof/Gärtnerei zum 31. Dezember 2021 für das Geschäftsjahr 2021. Der Verlust ist auf das Jahr 2022 vorzutragen.

 Das Ergebnis gliedert sich wie folgt auf: Jahresverlust Bauhof/Gärtnerei 28.968,45 €
      Jahresverlust Krematorium   5.088,00 €.
SR 390-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sonderhausen beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr. SR 368-28/2022 des Stadtrates der Stadt 

Sondershausen vom 22. September 2022 und fasst gleichzeitig den Neubeschluss über die Entlastung der Werkleitung des 
Eigenbetriebes Bauhof/Gärtnerei für das Geschäftsjahr 2021.

SR 391-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen stellt den Jahresabschluss des Versorgungsbetriebes (VBS) zum 31. Dezember 2021 mit einer 
Bilanzsumme von 3.920.417,65 € gemäß Anlage fest. Der Jahresgewinn von 727.821,24 € ist auf neue Rechnungen vorzutragen. 

 Bilanzsumme und Jahresergebnis stellen sich auf die im VBS integrierten Betriebe gewerblicher Art im Detail wie folgt dar: 
Bilanz zum 31.12.2021 des BgA Bäder = 3.872.102,93 €, des BgA Wohnmobilstandplätze = 48.314,72 €; VBS insgesamt: 
3.920.417,65 €; GuV 2021 des BgA Bäder = 732.756,95 €, des BgA Wohnmobilstandplätze -4.935,71 €; VBS insgesamt 
727.821,24 €. Die Anlagen sind Bestandteile des Beschlusses.

SR 392-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen entlastet die Werkleitung des Versorgungsbetriebes der Stadt Sondershausen für das Ge-
schäftsjahr 2021.

SR 393-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt, für die Prüfung des Jahresabschlusses des Versorgungsbetriebes der Stadt 
Sondershausen (VBS) zum 31. Dezember 2022 die „HTW Wirtschaftsprüfung GmbH - Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Kassel 
und Erfurt (HTW)“, Tschaikowskistraße 22, 99096 Erfurt zu bestellen.

SR 394-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt die Feststellung der geprüften Jahresrechnung 2021 der Stadt Sondershausen.
SR 395-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt die Entlastung des Bürgermeisters vom Haushalt 2021 der Stadt Sondershausen.
SR 396-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt die Abwägung zur Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des 

Bebauungsplanes Nr. 42 „Katzenellenbogen II“ der Stadt Sondershausen. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.
SR 397-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt die Satzung des Bebauungsplanes Nr. 42 „Katzenellenbogen II“ der Stadt 

Sondershausen. Die Anlagen sind Bestandteil des Beschlusses.
SR 398-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt die Aufstellung der Ergänzungssatzung Nr. 12 „Wohnbebauung Mühlgasse – 

OT Großfurra“ der Stadt Sondershausen im beschleunigtem Verfahren nach § 34 Abs. 4 BauGB. Die Anlagen sind Bestandteil des 
Beschlusses.

SR 399-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt eine Teilfläche von ca. 1.100 m² des Planplatzes in der Gemarkung Sondershau-
sen, Flur 4, Flurstück 621/73 als öffentliche Straße (Fahrbahn, Stellplätze und Grünfläche) gemäß § 8 Thüringer Straßengesetz 
(ThürStrG) einzuziehen.

SR 400-29/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt die Richtlinie zum Bürgerbudget der Stadt Sondershausen. Die Anlage ist Be-
standteil des Beschlusses.
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Beschlussfassungen anlässlich der 30. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen
am 15. Dezember 2022

öffentlicher Teil: 
SR 406-30/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt, gemäß §§ 55 und 57 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO), die als Anla-

ge beigefügte Haushaltssatzung 2023 der Stadt Sondershausen inkl. der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Versorgungsbetrieb 
der Stadt Sondershausen, Bauhof/Gärtnerei sowie der Stadtmarketing Sondershausen GmbH und Anlagen.

 Festgesetzt werden im Verwaltungshaushalt in der Einnahme 40.075.648 € und in der Ausgabe 40.075.648 € und im Vermö-
genshaushalt in der Einnahme 6.045.105 € und in der Ausgabe 6.045.105 €. Die Anlagen sind Bestandteile des Beschlusses.

SR 407-30/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt, gemäß § 62 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in Verbindung mit § 
2 Abs. 2 Pkt. 5 der Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung (ThürGemHV), den Finanzplan mit Investitionsprogramm 2023 der 
Stadt Sondershausen einschließlich der Finanzpläne des Versorgungsbetriebes der Stadt Sondershausen (VBS) 2023, des Eigen-
betriebes Bauhof/Gärtnerei 2023 sowie der Stadtmarketing Sondershausen GmbH 2023.

SR 408-30/2022 Der Stadtrat der Stadt Sondershausen beschließt eine überplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushalt 2022 (VMH) auf der 
Haushaltsstelle 6200.007.9400 in Höhe von 117.125 € mit Deckungsvorschlägen (HHSt 6200.007.3610 in Höhe von 41.860 € 
und HHSt 9100.001.3100 in Höhe von 75.265 €).

Stadtverwaltung Sondershausen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 26
“Wohnpark Kurt-Hafermalz-Straße“ der Stadt Sondershausen

Der vom Stadtrat der Stadt Sondershausen in der Sitzung am 22. September 2022, Beschluss-Nr. SR 374-28/2022, als Satzung beschlossene Be-
bauungsplan Nr. 26 „Wohnpark Kurt-Hafermalz-Straße“, im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB, bestehend aus der Planzeichnung und 
den textlichen Festsetzungen, wurde gemäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 
(BGBl. I, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 08. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726); durch Bescheid des Landratsamtes Kyff-
häuserkreis vom 18. Januar 2023, Az. III.2.2 – 621.41-022000650/6, genehmigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 

Der Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 26 „Wohnpark Kurt-Hafermalz-Straße“ tritt, gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 Baugesetz-
buch (BauGB) und § 21 Abs. 2 und 3 ThürKO i.V.m. § 3 Abs. 2 ThürBekVO, am 24. Februar 2023 in Kraft.

Der genehmigte Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 26 „Wohnpark Kurt-Hafermalz-Straße“, bestehend aus der Planzeichnung mit den text-
lichen Festsetzungen und der Begründung werden im Fachbereich II – Bau und Ordnung der Stadt Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 2. OG 
während der allgemeinen Sprechzeiten:

Dienstag  von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr und
Freitag  von 9.00 - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Zusätzlich kann der Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 26 „Wohnpark Kurt-Hafermalz-Straße“ im Internet auf der Seite der Stadt Sonders-
hausen unter folgendem Link: http://www.sondershausen.de/auslegungen-bekanntm.html.
eingesehen werden. 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis der verbindlichen und der vorbereitenden Bauleitplanung und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes Nr. 26 „Wohnpark Kurt-Hafermalz-Straße“ schriftlich gegenüber der Stadt Sondershausen unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind. 

Beschlussfassungen anlässlich der Hauptausschusssitzung am 10. November 2022

öffentlicher Teil:
HA 151-38/2022 Der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt Sondershausen beschließt eine überplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushalt 

2022 (VMH) auf der Haushaltsstelle 46496.001.9400 (Teil 1) i. H. v. 74.000 € mit Deckungs-vorschlag (9100.001.3100). 
HA 152-38/2022 Der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt Sondershausen beschließt eine überplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushalt 

2022 (VMH) auf der Haushaltsstelle 46496.001.9400 (Teil 2) i. H. v. 25.000 € mit Deckungs-vorschlag (9100.001.3100). 
HA 153-38/2022 Der Haupt- und Vergabeausschuss des Stadtrates der Stadt Sondershausen beschließt, für die Vergabe von Bauleistungen 

– Ausbau Gehwege Ortsteile Sondershausen, den Zuschlag an die Firma Bätzoldt´s Garten- u. Landschaftsbau GmbH, Rudolf-
Breitscheid-Straße 4, 06567 Bad Frankenhausen, zum Angebotspreis von 248.910,40 € (brutto) zu vergeben.
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Lage des Plangebietes (ohne Maßstab) 
 

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab) 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO), in der zur Zeit gültigen Fas-
sung, enthalten oder auf Grund der Thüringer Kommunalordnung erlassen worden sind, zu Stande gekommen, so ist die Verletzung gemäß § 21 Abs. 
4 Satz 1 ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Sondershausen unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen (vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 ThürKO).
Die Lage des Geltungsbereiches der Planänderung ist aus der beigefügten Übersichtkarte (Anlage 1) ersichtlich.

Sondershausen, den 06. Februar 2023       -Siegel-

gez. Grimm
Bürgermeister

Anlage 1
Übersichtsplan zur Genehmigung des
Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 26
„Wohnpark Kurt-Hafermalz-Straße“
der Stadt Sondershausen   

 

Lage des Plangebietes
(ohne Maßstab)
 

Räumlicher Geltungsbereich
(ohne Maßstab)
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Stadtverwaltung Sondershausen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 “Sondergebiet 
Hans-Schrader-Straße III“ der Stadt Sondershausen

Der vom Stadtrat der Stadt Sondershausen in der Sitzung am 22. September 2022, Beschluss-Nr. 
SR 376-28/2022, als Satzung beschlossene Bebauungsplan Nr. 26 „Sondergebiet Hans-Schrader-Straße“, im beschleunigten Verfahren nach § 13 
a BauGB, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen, wurde gemäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 08. Oktober 2022 (BGBl. I S. 
1726); durch Bescheid des Landratsamtes Kyffhäuserkreis vom 17. Januar 2023, Az. III.2.2 – 621.41-022000630/6, genehmigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 

Der Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 27 „Sondergebiet Hans-Schrader-Straße III“ tritt, gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 Bau-
gesetzbuch (BauGB) und § 21 Abs. 2 und 3 ThürKO i.V.m. § 3 Abs. 2 ThürBekVO, am 24. Februar 2023 in Kraft.

Der genehmigte Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 27 „Sondergebiet Hans-Schrader-Straße III“, bestehend aus der Planzeichnung mit den 
textlichen Festsetzungen und der Begründung werden im Fachbereich II – Bau und Ordnung der Stadt Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 2. 
OG während der allgemeinen Sprechzeiten:

Dienstag von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr und
Freitag  von 9.00 - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Zusätzlich kann der Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 27 „Sondergebiet Hans-Schrader-Straße III“ im Internet auf der Seite der Stadt Son-
dershausen unter folgendem Link: http://www.sondershausen.de/auslegungen-bekanntm.html.
eingesehen werden. 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis der verbindlichen und der vorbereitenden Bauleitplanung und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 27 „Sondergebiet Hans-Schrader-Straße III“ schriftlich gegenüber der Stadt Sondershausen unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a 
BauGB beachtlich sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO), in der zur Zeit gültigen 
Fassung, enthalten oder auf Grund der Thüringer Kommunalordnung erlassen worden sind, zu Stande gekommen, so ist die Verletzung gemäß § 21 
Abs. 4 Satz 1 ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Sondershausen 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen (vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 
ThürKO).

Die Lage des Geltungsbereiches der Planänderung ist aus der beigefügten Übersichtkarte (Anlage 1) ersichtlich.

Sondershausen, den 06. Februar 2023     -Siegel- 

gez. Grimm
Bürgermeister
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Lage des Plangebietes (ohne Maßstab) 

Anlage 1

Übersichtsplan zur Genehmigung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27
“Sondergebiet Hans-Schrader-Straße III“ der Stadt Sondershausen  

Lage des Plangebietes
(ohne Maßstab)

Lage des Plangebietes und
räumlicher Geltungsbereich
(ohne Maßstab)
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Darstellungen ohne Maßstab

 

Darstellungen ohne Maßstab

Stadtverwaltung Sondershausen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes Nr. 42 “Katzenellenbogen II“ der Stadt Sondershausen

Der vom Stadtrat der Stadt Sondershausen in der Sitzung am 01. Dezember 2022, Beschluss-Nr. SR 397-29/2022, als Satzung beschlossene Be-
bauungsplan Nr. 42 „Katzenellenbogen II“, im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen 
Festsetzungen, wurde gemäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I, S. 3634), 
zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 08. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726); durch Bescheid des Landratsamtes Kyffhäuserkreis vom 24. 
Januar 2023, Az. III.2.2 – 621.41-02300024/6, genehmigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 

Der Bebauungsplan Nr. 42 „Katzenellenbogen II“ tritt, gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 Baugesetzbuch (BauGB) und § 21 Abs. 2 und 3 ThürKO i.V.m. § 3 
Abs. 2 ThürBekVO, am 24. Februar 2023 in Kraft.

Der genehmigte Bebauungsplan Nr. 42 „Katzenellenbogen II“, bestehend aus der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen und der Begründung 
werden im Fachbereich II – Bau und Ordnung der Stadt Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 2. OG während der allgemeinen Sprechzeiten:

Dienstag  von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr und
Freitag  von 9.00 - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Zusätzlich kann der Bebauungsplan Nr. 42 „Katzenellenbogen II“ im Internet auf der Seite der Stadt Sondershausen unter folgendem Link:
http://www.sondershausen.de/auslegungen-bekanntm.html. eingesehen werden. 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis der verbindlichen und der vorbereitenden Bauleitplanung und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Be-
kanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 42 „Katzenellenbogen II“ schriftlich gegenüber der Stadt Sondershausen unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO), in der zur Zeit gültigen Fas-
sung, enthalten oder auf Grund der Thüringer Kommunalordnung erlassen worden sind, zu Stande gekommen, so ist die Verletzung gemäß § 21 Abs. 
4 Satz 1 ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Sondershausen unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen (vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 ThürKO).

Die Lage des Geltungsbereiches der Planänderung ist aus der beigefügten Übersichtkarte (Anlage 1) ersichtlich.

Sondershausen, den 06. Februar 2023      -Siegel-   

gez. Grimm
Bürgermeister

Anlage 1: Übersichtsplan zur Genehmigung des Bebauungsplanes Nr. 42 „Katzenellenbogen II“ der Stadt Sondershausen

Darstellungen ohne Maßstab
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Stadtverwaltung Sondershausen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“
der Stadt Sondershausen

Gemäß § 13 a Abs. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 08. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726), wurde in der Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Sondershausen am 02. Februar 2023 der Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet 
Handel – Erfurter Straße“ mit folgendem Inhalt gefasst:

1. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Fest-
setzungen, wird in der vorliegenden Fassung gebilligt.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“, bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festset-
zungen und der Begründung, ist gemäß 

 § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. 
 Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sind die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die 

Planung berührt werden, zum Planentwurf und zur Begründung einzuholen.
 Von einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 

welche umweltbezogenen Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB wird abgesehen. 
 Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB ebenfalls abgesehen.
 Die frühzeitige Beteiligung der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden  und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

nach § 4 Abs. 1 BauGB wurde im Zeitraum vom 09.01.2019 bis zum 08.02.2019 durchgeführt.
3. Gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) vom 20. Mai 2020 (BGBl. I  S. 1041), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

08. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2234) wird hiermit bekannt gemacht, dass der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel  
– Erfurter Straße“ mit Begründung in der Zeit: vom 06. März 2023 bis einschließlich 11. April 2023

 im Internet unter dem folgenden Link: http://www.sondershausen.de/auslegungen-bekanntm.html veröffentlich wird.

 Entsprechend § 3 Abs. 2 PlanSiG liegt der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“ mit Begründung im 
selben Zeitraum im Bürgerbüro der Stadt Sondershausen im Rathaus, Markt 7, während folgender Zeiten öffentlich aus:

Montag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr - jeden ersten Samstag im Monat

Stellungnahmen können von jedermann während der Auslegungsfrist schriftlich oder während der Öffnungszeiten bzw. nach gesonderter Termin-
absprache mündlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Fachliche und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.g. Planung sind innerhalb der Öffnungszeiten oder auch nach gesonderter Termin-
absprache möglich.
Außerhalb der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, 
wenn die Stadt Sondershausen deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung sind.
 
Sondershausen, den 06. Februar 2023       -Siegel-  

gez. Grimm
Bürgermeister

Anlage zur Bekanntmachung zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“ der Stadt 
Sondershausen

  

Lage des Plangebietes und räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)
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Einziehung von öffentlichen Verkehrsflächen in der Stadt Sondershausen
Einziehungsabsicht - Ankündigung

 Sondershausen, Lagebezeichnung „Der Weinberg“, in der Gemarkung Jechaburg, Flur 2, Teilflä-
chen aus den Flurstücken 259, 256, 255, 252, 251, 250, 244

Der Bauausschuss des Stadtrates der Stadt Sondershausen beschloss in seiner Sitzung am 24. Januar 2023, eine Teilfläche mit der Lagebezeichnung 
„Der Weinberg“, in der Gemarkung Jechaburg, Flur 2, Teilflächen aus den Flurstücken 259 mit ca. 22 m², 256 mit ca. 18 m², 255 mit ca. 18 m², 252 
mit ca. 18 m², 251 mit ca. 20 m², 250 mit ca. 16 m², 244 mit ca. 83 m² als sonstige öffentliche Straße (Weg) gemäß § 8 Thüringer Straßengesetz 
einzuziehen. 

Ein schmaler Weg im Ortsteil Jechaburg verläuft zwischen Unterstraße 16 und der Oberstraße 9 hinter mehreren Wohngrundstücken und dem 
Kirchengrundstück entlang. Ein Teil der Flächen wird schon seit mehreren Jahren nicht mehr von der Allgemeinheit als öffentlicher Weg genutzt und 
soll somit eingezogen werden. Die Erschließung der angrenzenden Gartengrundstücke bleibt durch die jeweilige wirtschaftliche Einheit mit den 
davor liegenden Wohngrundstücken gesichert. Somit hat diese Teilfläche jegliche Verkehrsbedeutung für den allgemeinen Verkehr verloren. Mit der 
Einziehung entfällt der Gemeingebrauch.

Die Einziehungsabsicht ist als Ankündigung mit dreimonatiger Frist vor der Einziehungsverfügung öffentlich bekannt zu machen. Gemäß § 8 Abs. 3 
des Thüringer Straßengesetzes besteht ab dem 27. Januar 2023 drei Monate Gelegenheit, Einwendungen gegen diese geplante Einziehung münd-
lich oder schriftlich bei der Stadt Sondershausen, Bürgerbüro, Markt 7, zu den üblichen Öffnungszeiten geltend zu machen.
Zusätzlich ist die Bekanntmachung im Internet auf der Seite der Stadt Sondershausen einsehbar:
http://www.sondershausen.de unter dem Link: http://www.sondershausen.de/de/auslegungen-bekanntmachungen.html

gez. Grimm         - Siegel -
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung nach § 36 Abs. 2 BMG und § 58c Abs. 1 Soldatengesetz
Bundesmeldegesetz (BMG)

§ 36 Regelmäßige Datenübermittlungen
(1)  Datenübermittlungen an andere öffentliche Stellen, die ohne Ersuchen in allgemein bestimmten Fällen regelmäßig wiederkehrend durchgeführt 

werden (regelmäßige Datenübermittlungen), sind zulässig, soweit dies durch Bundes- oder Landesrecht bestimmt ist, in dem Anlass und Zweck 
der Übermittlungen, der Empfänger und die zu übermittelnden Daten festgelegt sind.

(2)  Eine Datenübermittlung nach § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes ist nur zulässig, soweit die betroffene Person nicht widersprochen 
hat. Bei einem Widerspruch hat die betroffene Person gegenüber der Meldebehörde ein Recht auf unentgeltliche Einrichtung einer Über-
mittlungssperre. Die betroffene Person ist auf ihr Widerspruchsrecht bei der Anmeldung und spätestens im Oktober eines jeden Jahres durch 
ortsübliche Bekanntmachung hinzuweisen.

Gesetz über die Rechtsstellung der Soldaten (Soldatengesetz - SG)
§ 58c Übermittlung personenbezogener Daten durch die Meldebehörden

(1)  Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial nach Absatz 2 übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden:

 1. Familienname,
 2. Vornamen,
 3. gegenwärtige Anschrift.
 Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die betroffenen Personen ihr nach § 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes widersprochen haben.

(2)  Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr darf die Daten nur dazu verwenden, Informationsmaterial über Tätigkeiten in 
den Streitkräften zu versenden.

(3)  Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr hat die Daten zu löschen, wenn die betroffenen Personen dies verlangen, 
spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen Speicherung der Daten beim Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr.

Hinweise zum Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde ist bei der Anmeldung einer Person nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) verpflichtet, auf die Möglichkeit, 
Widerspruch gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde erheben zu können, hinzuweisen. Sofern Sie Widerspruch erheben, gilt dieser 
jeweils bis zum Widerruf.
A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
 Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermittlung 

gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit (i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes widersprechen.
B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die melde-

pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören
 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.
C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen
 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i.V.m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.
D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i.V.m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.
E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i.V.m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Erklärung der meldepflichtigen Person:

❏	 A

❏	 B

❏	 C

❏	 D - nur Ehejubiläen
❏	 D - nur Altersjubiläen

❏	 E

Datum, Unterschrift der meldepflichtigen Person oder einer Person mit Betreuungsvollmacht
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Festsetzung der Grundsteuer 2023 für die Stadt Sondershausen und deren Ortsteile

Die Festsetzung der Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung betrifft alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2023 die gleiche Grund-
steuer wie im Jahr 2022 zu entrichten haben. Für sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) 
durch diese öffentliche Bekanntmachung mit dem zuletzt für das Kalenderjahr 2021 durch Grundsteuerbescheid veranlagten Betrag festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die Rechtswirksamkeit eines schriftlichen Steuerbescheides.

Gegenüber dem Kalenderjahr 2022 ist damit keine Änderung eingetreten, so dass auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das Jahr 2023 
verzichtet wird.

Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten Abgabenbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. 
Mai, 15. August und 15. November 2023 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit der Jahreszahlung gemäß § 28 Abs. 3 GrStG Gebrauch 
gemacht haben, wird die Grundsteuer 2023 in einem Betrag am 01.07.2023 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändert 
sich die Bemessungsgrundlage, so werden Änderungsbescheide erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann binnen eines Monats nach der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Sondershausen, Markt 7, 99706 Sondershausen, einzulegen. Die Frist für die Einlegung 
des Widerspruches beginnt mit dem Ablauf des auf den Tag der Bekanntmachung dieser Allgemeinverfügung folgenden Tages.

Sondershausen, 15. Januar 2023

Grimm
Bürgermeister       - Siegel-

Schöffen gesucht! 

Am 31. Dezember 2023 enden in Thüringen und bundesweit die Amtszeiten der in der Strafrechtspflege tätigen Schöffen. Schöffen sind ehrenamtli-
che Richter, die für eine fünfjährige Amtsperiode in der Strafgerichtsbarkeit bei den Amtsgerichten ihres Wohnsitzbereiches in der Hauptverhandlung 
mitwirken. Sie sollen ihre Lebens- und Berufserfahrung in die Urteilsfindung einbringen. 

Schöffen stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Das Schöffenamt verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständig-
keit und Urteilsvermögen, aber auch geistige Beweglichkeit und die notwendige körperliche Eignung für den erforderlichen Sitzungsdienst. Schöffen 
sind Teil der Rechtsprechung und erfüllen eine wichtige Aufgabe im Rechtsstaat. Das Schöffenamt bietet eine gute Möglichkeit, sich ehrenamtlich 
in unser Gemeinwesen einzubringen. 

Wer kommt als Schöffe in Frage? Welche Voraussetzungen für die Erfüllung des Ehrenamtes gibt es?
Grundsätzlich kann jede und jeder Deutsche im Alter zwischen 25 und 70 Jahren Schöffin bzw. Schöffe werden, soweit keine Ausschlussgründe 
gem. §§ 32, 33, 34 GVG sowie § 44a Deutsches Richtergesetz entgegenstehen. 
Eine juristische Ausbildung ist hingegen nicht erforderlich. Notwendig sind allerdings soziale Kompetenz, Einfühlungsvermögen, logisches Denkver-
mögen und Menschenkenntnis, um das Amt gut ausfüllen zu können. 

An wen muss ich mich wenden? Wo kann ich meine Bewerbung abgeben?
Bewerbungen können ab sofort mit dem Bewerbungsformular als Download-Datei (zu finden auf der Homepage der Stadt Sondershausen) oder in 
ausgedruckter Form (hinterlegt im Bürgerbüro der Stadt Sondershausen), bis zum 23. April 2023, eingereicht werden bei der

Stadtverwaltung Sondershausen
Fachbereich 1 - Zentrale Verwaltung
Frau Nowak
Markt 07
99706 Sondershausen.

Wer wählt die Schöffen? Wie lange ist die Amtszeit eines Schöffen?
Der Stadtrat der Stadt Sondershausen entscheidet über die Aufnahme in die Vorschlagslisten. Die Wahl der Erwachsenen-Schöffen erfolgt im An-
schluss durch den Wahlausschuss. 
Die Amtszeit der neuen Schöffen beträgt 5 Jahre und beginnt am 01.01.2024.

Für Nachfragen steht Ihnen Frau Nowak auch gern telefonisch unter der Telefonnummer 03632/622-230 zur Verfügung.
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Wir gratulieren

AUS DEM RATHAUS

Nichtamtlicher Teil

Einwohnerversammlung für 
die Wohngebiete Stadtmitte, 
Hasenholz und Östertal
Am Montag, den 13. März um 19.00 Uhr, 
findet im Hasenholz-Östertal-Centrum (HOC), 
zum Östertal 1 in Sondershausen eine öffent-
liche Einwohnerversammlung für die Einwoh-
ner der Wohngebiete Stadtmitte, Östertal und 
Hasenholz statt. 
Von der Verwaltung wird zu allgemeinen The-
men informiert und die anwesenden Bürge-
rinnen und Bürger können ihre Fragen stellen. 
Die Einwohner der Wohngebiete Stadtmitte, 
Östertal und Hasenholz sind recht herzlich 
eingeladen. 

Es geht voran beim Bau der Innenstadtkita. Vor 
einem Jahr erfolgte der Baustart der geplan-
ten neuen Kita, die auf 800 Quadratmetern 
bald Platz für bis zu 80 Kinder bieten soll. Das 
pädagogische Konzept wird aktuell erarbeitet, 
der Schwerpunkt wird auf Musik und Sprache 
liegen. 
Im vergangenen Jahr wurde das Gebäude ent-
kernt, Abbruch-, Betonschneide- und Stahl-
bauarbeiten im Inneren vorgenommen und 
die Außenanlagen wurden begonnen. Die 
Rohbauarbeiten sind nun abgeschlossen. Jetzt 
beginnen die Trockenbauarbeiten und haus-
technischen Gewerke, wie Heizung, Sanitär 
und Elektroarbeiten. 
Im Herbst sollen die Kinder einziehen. Das Erd-
geschoss bietet Platz für Gruppenräume für 
24-26 Kinder im Alter von 1-3 Jahren mit Grup-
pen- und Schlafräumen. Das Untergeschoss 
bietet einen Turnraum, Spielgeräteraum und 
einen Gymnastikraum, Sanitärbereiche sowie 
Umkleiden. Im Obergeschoss befindet sich ein 
verglaster Bereich mit Blick auf den Schloss-
park, sowie 4 Gruppenräume für 2 Gruppen 
von je 26-30 Kindern im Alter von 3-6 Jahren. 
Die Kita wird über ein Kinderrestaurant verfü-
gen, wo alle Kinder essen werden. Zusätzlich 
wird die Kita u.a. mit einem Aufzug, Fußboden-
heizung und Raffstores auf der Südseite aus-
gestattet sein. 
Für die Namensfindung der neuen Kita dürfen 
sich Eltern, Kinder, Erzieher sowie Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung und des Stadtrates be-
teiligen.
„So langsam kann man sich vorstellen, wie al-
les aussehen wird“, sagt Anett Pils, stellvertre-
tende Leiterin der Kita "Anne Frank", bei der 
Baustellenbesichtigung. 
Mareen Biedermann, Fachbereichsleiterin Kin-
der, Jugend und Sport der Stadtverwaltung 
Sondershausen, und ihre Mitarbeiterin Jaque-
line Lange, Fachgebietsleiterin Kita, hatten Ki-
taleiterin Jana Bauer, ihre Stellvertreterin Anett 
Pils, Elternbeiratsvorsitzende Sophia Schurack 
und deren Stellvertreterin Sabrina Reinhöfer, 

eingeladen, sich gemeinsam die Baustelle 
anzuschauen. Gemeinsam durchliefen sie die 
drei Stockwerke und sahen sich die offen ge-
haltenen Räumlichkeiten, die großzügigen Sa-
nitäreinrichtungen, das Kinderrestaurant, den 
Theaterraum mit Schlosspanorama sowie die 
Außenanlagen an. 
Und wie ist der erste Eindruck? „Ich finde es 
gut, dass die Räume so offengehalten sind“, 
sagt Sophia Schurack. Da sie das Gebäude 
noch aus alten Tagen als ehemalige Bibliothek 
kenne, konnte sie sich einen Kindergarten darin 
schwer vorstellen. „Was ich gesehen habe, ge-
fällt mir gut“, sagt sie.  Auch Sabrina Reinhö-
fer gefällt der Innenausbau sehr gut, aber sie 
trauert dem ehemaligen Standort der "Anne 
Frank" Kita nach. Ihr Fahrtweg wird zukünftig 
länger ausfallen, wenn sie den Weg in die In-
nenstadt auf sich nehmen muss. 
Jana Bauer und Anett Pils freuen sich auf die 
neue Kita. „Unser gesamtes Team wurde sehr 
gut mit eingebunden. Wir konnten unsere 
Wünsche und Vorstellungen mit einbringen 
und diese wurden von Mareen Biedermann, 
dem Team der Stadtverwaltung und den Pla-
nern umgesetzt. Darüber freuen wir uns sehr“, 
sagt Anett Pils. Dem kann Jana Bauer nur zu-
stimmen. „Ich war von Anfang an in die Bau-
planung eingebunden, ich kenne schon jetzt 
jeden Raum. Das wird richtig schön werden“, 
sagt die Leiterin. Auch ihr zukünftiges Büro ge-
fällt ihr sehr. Es ist nicht nur doppelt so groß, 
wie das jetzige Büro, es ist auch dank der Pa-
noramafenster mit Blick auf den Schlosspark 
sehr hell. 
„Die Möbel sind schon ausgeschrieben“, gibt 
Mareen Biedermann bekannt und zeigte den 
Elternvertreterinnen und den Erzieherinnen die 
fertig geplante Küche im zukünftigen Kinder-
restaurant. Bis auf den Keller, werden alle Räu-
me mit Fußbodenheizung ausgestattet. Einen 
Wehrmutstropfen gibt es: Der Außenbereich ist 
deutlich kleiner, als in der "Anne Frank" Kita. 
Doch auch hierfür sind bereits tolle Spielgeräte 
geplant, auf die sich die Kinder freuen dürfen.

Fortschritt in der Innenstadtkita

Beginn der maschinellen 
Straßenreinigung 2023
Die Stadtverwaltung Sondershausen teilt 
mit, dass die maschinelle Straßenreinigung 
entsprechend den Witterungsbedingungen 
für das Jahr 2023 ab dem 01. März gemäß 
der Satzung über die Straßenreinigung im 
Gebiet der Stadt Sondershausen wieder 
durchgeführt wird. Durch die regelmäßige 
Überarbeitung des Tourenplanes kann es 
zu Änderungen kommen, hier werden dann 
Anlieger gesondert informiert. Fahrzeugfüh-
rer werden gebeten, Verkehrsregelungen 
im Rahmen der maschinellen Straßenreini-
gung, wie eingeschränkte Halteverbote die 
ab dem 1. März wieder gelten, zu beachten.
Fachgebiet Tiefbau & Grün

am 1.4. zum 69. Geburtstag
Herrn Klaus Beyer, Kleinberndten
am 18.2. zum 77. Geburstag
Frau Oppermann Ingrid, Sondershausen
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Am 27. Januar, dem Internationalen Tag des 
Gedenkens an die Opfer des Holocaust, ver-
sammelten sich Mitarbeiter der Stadtver-
waltung mit Bürgern und Schülern der Stadt 
Sondershausen, um gemeinsam an die in 
Sondershausen gelebten Juden zu gedenken, 
die Opfer des Nationalsozialismus wurden. 
Vor Jahren wurden in Sondershausen zu Eh-
ren jüdischer Personen Stolpersteine an ver-
schiedenen Stellen der Innenstadt errichtet, die 
witterungsbedingt ihren Glanz verloren hatten. 
Deshalb hatte der Förderkreis Schloss und 
Museum Sondershausen sowie das Schloss-
museum zu einer Putzaktion der Stolpersteine 
aufgerufen, der eine Reihe interessierter Bürger 
sowie Schüler der 10. Klasse des Geschwister-
Scholl-Gymnasiums unter Geschichtslehrer 
Martin Brauer gefolgt waren. 

Hinter jedem Stein ein Leben 

Joachim Kreyer, ehemaliger Bürgermeister 
der Stadt und Vorsitzender des Förderkreis 
Schloss und Museum, freute sich über die An-
teilnahme der Schülerinnen und Schüler. „Das 
ist ein gutes Zeichen, dass so viele junge Leu-
te hier sind und sich gemeinsam mit uns an 
die Menschen hinter den Steinen erinnern“, 
sagte er. Bislang wurden bereits 26 Steine in 
der Innenstadt angebracht. 
Die Idee der Stolpersteine stammt von dem 
Künstler Gunter Demnig und wurde von zahl-
reichen Städten in Deutschland adaptiert. So 
auch in Sondershausen. „Wir möchten heute 
die Stolpersteine gemeinsam putzen und zum 
Glänzen bringen, damit sie wieder Erinnerun-
gen wecken, denn hinter jedem Stein, steht 
ein Menschenleben“, sagte Joachim Kreyer. 
Im Anschluss verlas er vor den rund 30 er-
schienen Bürgern die Namen aller jüdischen 
Familien, die in Sondershausen gelebt hatten. 
Dr. Carolin Schäfer, Leiterin des Schlossmuse-
ums, gab bekannt, dass die nächsten Stolper-
steine – insgesamt zehn an der Zahl – bereits 
im Schloss bereitliegen und voraussichtlich 
im zweiten Quartal dieses Jahres in der Stadt 
verlegt werden sollen. 
Am Nachmittag wurde zum Holocaust-Ge-
denktag am Denkmal des Geschwister-Scholl-
Gymnasiums ein Ehrenkranz niedergelegt. 

Neue Öffnungszeiten
in Bürgerbüros der

Stadtverwaltung und
im Landratsamt

Ab 1. März 2023 gleichen die Stadtverwal-
tung Sondershausen und das Landratsamt 
Kyffhäuserkreis ihre Öffnungszeiten im Bür-
gerbüro bzw. im Bürgerservice an. Mit den 
abgestimmten Öffnungszeiten sollen Bür-
geranliegen, deren Bearbeitung eventuell 
beide Institutionen erfordern, schneller und 
optimaler bearbeitet und der Service von 
Stadtverwaltung und Landratsamt bürger-
freundlicher gestaltet werden.  

„Mit den neuen Öffnungszeiten möchten 
wir es den Bürgern vereinfachen, Ihre Anlie-
gen in allen Belangen schneller zu erledigen 
und hoffen, das Angebot wird gut angenom-
men“, sagt Bürgermeister Steffen Grimm. 
„Wir freuen uns sehr, in Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung Sondershausen die 
Öffnungszeiten des Landratsamtes zu erwei-
tern, um so den Bürgerservice inklusive der 
Führerscheinstelle der Landkreisverwaltung 
für die Bürgerinnen und Bürger zu verbes-
sern“, so Landrätin Hochwind-Schneider.  
Zukünftig gelten im Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung und dem Bürgerservice/Führer-
scheinstelle des Landratsamtes des Kyff-
häuserkreises folgende Zeiten: 

Montag
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Standesamt nach Terminvergabe 
Donnerstag

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Samstag
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

jeden ersten Samstag im Monat
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le Geschichten erzählt, 
die neben den jewei-
ligen Bildern nachzu-
lesen sind. 
Die Ausstellung wird 
bis 11. Juli im Rathaus 
während der Öffnungs-
zeiten des Bürgerbüros 
zu sehen sein. 

Am 17. Januar eröffnete die neue Kunst-
ausstellung "Vom Schwan unterm Berg und 
geraubten Prinzen - Harzer Sagen in Holzbil-
dern" der Nordhäuser Künstlerin Tura Jursa 
im Rathaus in Sondershausen. Die Ausstel-
lung zeigt aufwendig geschnitzte Werke auf 
Eschenholz.
Maxi und Sebastian Hennemann eröffneten 
den Nachmittag an Klarinette und Cello mit 
eindrucksvollen Stücken und rührten damit 

Die Bundesregierung hat einen Härtefallfonds 
zur Abmilderung von Härtefällen aus der Ost-
West-Rentenüberleitung, für jüdische Kontin-
gentflüchtlinge und Spätaussiedler/innen ge-
schaffen. Im Einzelnen werden unter weiteren 
Voraussetzungen begünstigt:
• nach DDR-Recht Geschiedene mit mindes-

tens einem Kind nach mindestens zehn-
jähriger Ehe,

• Spätaussiedler/innen,
• jüdische Zuwander/innen aus der ehemali-

gen Sowjetunion bzw. deren Angehörige,
• Pflegende von Familienangehörigen, die 

ihre Beschäftigung aufgegeben hatten,
• bei dienstlichem Aufenthalt im Ausland 

mit Ehegatten, für den die vorherige Be-
schäftigung aufgegeben wurde,

• Balletttänzer/innen (als Ausgleich für die 
von der DDR zugesagte „Ballettrente“),

• Beschäftigte bei der Deutschen Reichs-
bahn, der Deutschen Post oder im Ge-
sundheits- und Sozialwesen,

• Beschäftigte in einer bergmännischen Tä-
tigkeit in der Carbochemie/ Braunkohle-
veredelung.

Unter bestimmten Voraussetzungen können 
Menschen aus den genannten Gruppen eine 
pauschale Einmalzahlung von 2.500 Euro er-
halten, wenn sie mit ihren gesetzlichen Ren-
ten in der Nähe der Grundsicherung liegen. 
Die Bundesländer können dem Härtefallfonds 
bis zum 31. März 2023 beitreten. In diesem 
Fall ist eine pauschale Einmalzahlung von 
5.000 Euro möglich, wenn Thüringen dem 
Fonds beitritt und der Wohnsitz der antrag-
stellenden Person in Thüringen ist.
Weitere Voraussetzung sind für
• nach DDR-Recht Geschiedene mit min-

destens einem Kind nach mindestens 

zehnjähriger Ehe: Die/der Antragsteller/in 
wurde vor dem 2. Januar 1952 geboren.

• Der monatliche Rentenzahlbetrag betrug 
am 1. Januar 2021 unter 830 Euro (nach 
Abzug der Beiträge zur Kranken- und Pfle-
geversicherung).

• Die/der Antragsteller/in wurde nach min-
destens zehnjähriger Ehedauer nach DDR-
Recht geschieden und hat während der 
Ehezeit mindestens ein Kind erzogen.

für Spätaussiedler:
• Die/der Antragsteller/in wurde vor dem 1. 

April 2012 in Deutschland aufgenommen 
und hatte bei Aufnahme das 50. Lebens-
jahr bereits vollendet. Wer nach dem 
31.  März 1962 geboren ist, kann diese 
Voraussetzung nicht erfüllen.

• Der monatliche Rentenzahlbetrag betrug 
am 1. Januar 2021 unter 830 Euro (nach 
Abzug der Beiträge zur Kranken- und Pfle-
geversicherung).

für jüdische Kontingentflüchtlinge (jü-
dische Zuwanderer) aus der ehemaligen
Sowjetunion:
• Die/der Antragsteller/in wurde vor dem 1. 

April 2012 in Deutschland aufgenommen 
und hatte bei Aufnahme das 40. Lebens-
jahr bereits vollendet. Wer nach dem 
31.  März 1972 geboren ist, kann diese 
Voraussetzung nicht erfüllen.

• Der monatliche Rentenzahlbetrag betrug 
am 1. Januar 2021 unter 830 Euro (nach 
Abzug der Beiträge zur Kranken- und Pfle-
geversicherung). Alternativ wurden am 
1. Januar 2021 Leistungen der Grundsiche-
rung im Alter und bei Erwerbsminderung

bezogen.
Die Leistung aus dem Härtefallfonds wird nur 
auf Antrag gezahlt. 

Härtefallfonds für Besondere Personengruppen: Antragstellung bis 30. September 2023 möglich
Der Antrag ist bis zum 30. September 2023 
bei der Geschäftsstelle der Stiftung Härtefall-
fonds zu stellen:
Postanschrift:
Geschäftsstelle der Stiftung
Härtefallfonds
44781 Bochum
Email: gst@stiftung-haertefallfonds.de
Auszahlungen erfolgen erst ab April 2023. 
Für Fragen oder weitergehende Informatio-
nen stehen die Mitarbeiter/innen der Stiftung 
„Härtefallfonds“ von montags bis donners-
tags in der Zeit von 8 Uhr bis 16 Uhr und 
freitags von 8 Uhr bis 14 Uhr unter der kos-
tenlosen Telefonnummer 0800 7241-634 zur 
Verfügung.
Die Antragsformulare werden auf Anfrage 
von der Geschäftsstelle der Stiftung Härte-
fallfonds zugeschickt. Darüber hinaus können 
die Antragsformulare auf der Internetseite des 
Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
heruntergeladen werden.
Informationen finden Sie hier: https://www.
bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2023/
haertefallfonds-antragsformulare-liegen-vor.
html 
Unterstützung bei der Antragstellung gibt es 
auch hier:

Landratsamt Kyffhäuserkreis
Gleichstellungsbeauftragte Frau Töppe
Telefon 03632 741 105
E-Mail: k.toeppe@kyffhaeuser.de

Stadtverwaltung Sondershausen
Gleichstellungsbeauftragte Frau Nowak
Telefon 03632 622 230
E-Mail: nowak@sondershausen.de

Neue Kunstausstellung im Rathaus
die Künstlerin fast zu Tränen. "Diese Eröff-
nung wird mir für immer im Gedächtnis blei-
ben und ich freue mich sehr, dass meine Wer-
ke hier ausgestellt werden", sagte Tura Jursa. 
Bürgermeister Steffen Grimm und Schloss-
museumsleiterin Dr. Carolin Schäfer begrüß-
ten Tura Jursa und die Besucher und hießen 
alle herzlich Willkommen zur bereits zweiten 
Kunstausstellung seit der Neueröffnung des 
sanierten Rathauses im vergangenen Mai. 
Zusammen mit ihrem Ehemann Heinz zeigte 
Tura Jursa den Besuchern ihre Exponate, von 
denen jedes Einzelne ein gutes Vierteljahr 
in der Anfertigung dauert. Die Werke spie-
geln ihre besondere Leidenschaft für Natur 
und ihre ausgedehnten Wanderungen durch 
den Harz und seine Umgebung wieder. Zwei 
Werke beziehen sich auf Sagen aus der Stadt 
Sondershausen. Mit dem Schwan unter dem 
Frauenberg und dem Prinzenraub werden 
teils wenig bekannte, aber auch traditionel-
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Das Jahr 2023 ist ein Jubiläumsjahr für die 
Stadt Sondershausen und ihre Ortsteile. 
Oberspier, Berka und Großfurra begehen das 
25-jährige Jubiläum ihrer Eingemeindung. 
Die Ortsteile Schernberg, Hohenebra, Thaleb-
ra, Großberndten, Kleinberndten, Immenrode, 
Himmelsberg und Straußberg können auf 15 
Jahre Ortsteilzugehörigkeit von Sondershau-
sen zurückblicken. Um dies gebührend zu 
würdigen, möchten wir die Ortsteile einmal 
mehr hervorheben. Was ist das Besondere? 
Welche Highlights gibt es zu entdecken? Den 
Anfang macht Berka. 
Im Osten von Sondershausen zwischen Hain-
leite und Windleite liegt der Ortsteil Berka. Im 
Tal der Wipper wurde der Ort erstmals 1128 
urkundlich erwähnt. Von Geburt an lebt hier 
Steffen Kellermann, 55 Jahre jung und Vater 
eines Sohnes. Seit 4 Jahren ist er Ortsteilbür-
germeister von Berka und schätzt den Zusam-
menhalt, das Zusammengehörigkeitsgefühl 
und das gute Verhältnis untereinander. Wie 
überall, geht auch an Berka der demographi-
sche Wandel nicht spurlos vorüber. Ende 2022 
lebten in Berka 877 Einwohner. Doch trotz 
hoher Nachfrage, gibt es in dem Ortsteil keine 
verfügbaren Bauplätze, sehr zum Bedauern 
von Steffen Kellermann. Daher leben in Ber-
ka überwiegend „alt eingesessene“ Familien 
und Rückkehrer, die im Ort Familie haben. 
Im Gewerbegebiet „Hainleite“ siedelten sich 
große Unternehmen, wie WAGO und INTEK, 
an. Damit konnten schon früh in den 90er 
Jahren umfangreiche Modernisierungen in 

die örtliche Infrastruktur erfolgen. Neben 
den größeren Betrieben, gehören zahlreiche 
Handwerksbetriebe, eine Pension mit mehre-
ren Ferienwohnungen und der Dorfladen „Al-
tes Gut“ zum Wirtschaftszweig.

Herr Kellermann, was macht für Sie 
Berka lebenswert? 
Die Lebensqualität würde ich als hoch ein-
schätzen. Durch die Nähe zur Kernstadt sind 
die Wege kurz, um alle notwendigen Besor-
gungen und Amtswege zu erledigen. Die An-
bindung durch den öffentlichen Nahverkehr 
ist gut. Dank des Unstrut-Werra-Radweg 
durch Berka und durch die Nähe zur Hainleite 
ist man schnell in der Natur. Familien schätzen 
unseren hohen Freizeitwert. Wir genießen die 
Nähe zur Stadt mit ländlichem Idyll. 

Was ist für Sie das Besondere an Berka?
Die Menschen und die noch vorhandene Zu-
sammengehörigkeit sowie die rege Vereinstä-
tigkeit machen für mich das Leben in Berka so 
besonders. Zudem haben wir eine lange Ge-
schichte: Johann Wolfgang von Goethe hatte 
direkte Vorfahren, die in Berka gelebt haben. 

Was sind Ihre Highlights in Berka?
Die schöne Kirche Sankt Viti, die Aussicht 
vom Filsberg über das Wippertal zum Brocken 
und dem Kyffhäuser, unser Dorfladen „Altes 
Gut“, der Sportplatz mit der angrenzenden 
Festwiese und dem Kinderspielplatz. Hier 
finden unsere Veranstaltungen statt. Unsere 
Vereine und Ehrenamtliche engagieren sich 
regelmäßig im Ort und tragen zu einem ab-

Ländliches Idyll zwischen Hainleite und Windleite: Berka
wechslungsreichen Dorfleben bei. Unser Kir-
mesverein organisiert das jährliche Knutfest, 
der Feuerwehrverein das Osterfeuer und im 
Sommer wird das Dorffest von allen Ver-
einen gemeinsam auf die Beine gestellt. In 
diesem Jahr feiert unsere Feuerwehr im Juni 
ihr 140-jähriges Bestehen, das werden wir 
ebenfalls gebührend feiern. Im Herbst freu-
en wir uns auf die Kirmes und in unserem 
traditionellen Dorfladen „Altes Gut“ treffen 
wir uns zu einem liebevoll gestalteten Weih-
nachtsmarkt. Der Dorfladen wird vom Son-
dershäuser Bildungsverein getragen und ist 
ein wichtiger Treffpunkt im Ort. Hier gibt es 
in der Woche und an den Wochenenden fri-
sche Brötchen und Kuchen. Man trifft sich auf 
eine Tasse Kaffee, kann zusammensitzen und 
gleichzeitig alle Waren des täglichen Bedarfs 
einkaufen. Im Grunde fehlt es uns in Berka 
an Nichts. 
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Die Stadtverwaltung Sondershausen informiert 
aus der Stadtratssitzung vom 2. Februar 2023:
Die Vergabe zur Herstellung, Lieferung und 
Montage der Zwischenwegweisung auf den 
Wanderwegen in der Hain- und Windleite 
wurde von den Stadtratsmitgliedern beschlos-
sen. Hierbei handelt es sich um rund 1.000 
Zwischenwegweiser. Die bisherigen Schilder 
entsprechen nicht mehr den aktuellen Anfor-
derungen. Die Vergabe erfolgt an die Schilder 
Maletz GmbH in Weimar mit einer Auftrags-
summe von 28.607,60 Euro. 
Die überplanmäßige Ausgabe im Vermögens-
haushalt von 22.000 Euro für die Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach der Innenstadtkita wur-
de beschlossen. Die Errichtung der PV-Anlage 
auf dem Dach der „Innenstadtkita“ soll der 
Eigenversorgung dienen und ist eine nachhalti-
ge Variante im Sinne des Klimaschutzes.
Der Stadtrat der Stadt Sondershausen be-
schloss den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“ 
der Stadt Sondershausen und die Beteiligung 
der Öffentlichkeit.

Zur Diskussion stellten die Stadtratsmitglieder 
den geplanten Bau eines Kreisverkehrs an der 
Alexander-Puschkin-Promenade und Göldner-
straße. Dieser wurde in den vergangenen Mo-
naten und Jahren mehrfach im Bauausschuss 
besprochen und für das Jahr 2023 im Haus-
haltsplan eingestellt. Hierbei handelt es sich 
um eine gemeinsame Baumaßnahme mit dem 
TAZ und den Stadtwerken zur Verlegung neuer 
Versorgungsleitungen, zur Geschwindigkeits-
reduzierung in der Alexander-Puschkin-Prome-
nade, zur Verkehrsführung für Radfahrer des 
Unstrut-Werra-Radweges zum Stadtzentrum 
und zur Reduzierung des Unfallgefahrenpunk-
tes Alexander-Puschkin-Promenade /Göldner-
straße/Bebrastraße. 
Die Stadt Sondershausen informierte bereits 
in der 4. KW darüber, dass die Bürger noch 
bis zum 17. März 2023 die Möglichkeit ha-
ben, die Flächenverteilung von Windkraftan-
lagen in Thüringen im derzeitigen Entwurf 
des Thüringer Landesentwicklungsprogramms 
einzusehen. Inhalt des Programms ist unter 
anderem die neue Flächenaufteilung für 

Informationen aus dem Stadtrat 
Windkraftpotenziale und die damit in Zusam-
menhang stehende Erweiterung von Wind-
kraftflächen in Thüringen. Der Entwurf sieht 
vor, den vom Bund vorgegebenen Anteil für 
Windräder von 2,2 Prozent der Landesfläche, 
nach einheitlichen Kriterien auf die einzelnen 
Planungsregionen aufzuteilen. Derzeit beträgt 
der Anteil für ganz Thüringen 0,4 Prozent. 
Mit dem neuen Entwurf wird Nordthüringen 
die größte Fläche mit 3,0 Prozent für die Er-
richtung von Windkraftanlangen zugeteilt. 
Dies betrifft die Landkreise Kyffhäuserkreis, 
Eichsfeldkreis, Unstrut-Hainich-Kreis und den 
Landkreis Nordhausen. Die Unterlagen sind 
unter https://online-beteiligung.de/thuerin-
gen/index.php einsehbar.
Punkte, die die Stadtratsmitglieder aus der 
Bevölkerung mitteilten, waren die weiterhin 
gewünschte Umsetzung der Sanierung der 
Straße „Am Steingraben“ und eine Forderung 
nach einer strengeren Kontrolle des Verkehrs 
an der Straße „Am Schlosspark“ sowie einer 
Prüfung und möglichen Änderung der Ver-
kehrsführung in dem Bereich. 

Das Thüringer Landesentwicklungspro-
gramm wird überarbeitet. Einen ersten 
Entwurf zur Änderung des Landesentwick-
lungsprogramms hat die Thüringer Landes-
regierung im November 2022 beschlossen. 
Inhalt des Programms ist unter anderem die 
neue Flächenaufteilung für Windkraftpoten-
ziale und die damit in Zusammenhang ste-
hende Erweiterung von Windkraftflächen in 
Thüringen. 
Die Planungsunterlagen sind ab sofort im In-
ternet verfügbar. Die Beteiligung von Behör-

den sowie der Öffentlichkeit ist vom 16. Ja-
nuar 2023 bis einschließlich 17. März 2023 
möglich. Anregungen zum ersten Entwurf 
der Teilfortschreibung des Landesentwick-

Bürger können Plan über Flächenverteilung von Windkraftanlagen in Thüringen einsehen
lungsprogramms Thüringen können erstmals 
über eine Online-Beteiligungsplattform vor-
gebracht werden unter: https://online-betei-
ligung.de/thueringen/index.php. 
Nicht nur die Bürger, auch Vereine, Verbände 
und Träger öffentlicher Belange können ihre 
Beteiligung über die Plattform einbringen. 
Die Überarbeitung betrifft die handlungs-
bezogenen Raumkategorien, die zentralen 
Orte und überörtlichen Gemeindefunktionen 
sowie die mittelzentralen Funktionsräume 
und Energie. 

Seit einigen Wochen erfreut ein besonderer 
grüner Kasten vor dem Rathaus der Stadt 
Sondershausen Kinder und Erwachsene. 
Dabei handelt es sich nicht um einen neuen 
Briefkasten, sondern einen von insgesamt 
221 Stempelkästen der neuen 
Touringen-Aktion in Thüringen. 

Hierbei können Sammelfreunde Stempel an 
schönen Natur- oder Ausflugszielen in ein 
Heft eintragen lassen. Die Stempelkästen 
sind in ganz Thüringen verteilt, unter ande-
rem auch in und außerhalb von Sondershau-

sen. 
Der Stempelkasten am 
Marktplatz macht es den 
Sammlern einfach, einen der 
begehrten Stempel zu be-
kommen. Bei manch anderen 
Punkten, müssen Wander-

strecken über mehrere Kilometer zurückge-
legt werden, um so die Natur und die Gebie-
te in der Umgebung besser kennenzulernen. 
In Sondershausen wurden 6 Stempelkästen 
platziert, die gefunden und erkundet werden 

können. Die dazugehörigen Stempelhefte 
sind in der Stadtinformation erhältlich. 
Alle Informationen rund um die Touringen-
Aktion, die Stempelstellen und die dazu-
gehörigen Abzeichen gibt es unter www.
touringen.de. 

Neue Wanderstempel in und um Sondershausen 
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Stadtmarketing Sondershausen GmbH
Stadtinformation Sondershausen

Neu bei uns im Angebot:
Thüringer Steinsalz, Trinkbranntwein &
Schlüsselanhänger
Immer wieder beliebt und ein tolles Geschenk für Sondershäu-
ser und ehemalige Sondershäuser ist das „Thüringer Stein-
salz“ aus unserem Erlebnisbergwerk. Das Speisesalz wird in 
670 m Tiefe gewonnen, ist 240 Mio. Jahre alt, reich an Mineralien und gänzlich ohne Zusätze.
Neu in unserem Sortiment ist der „Steuerfreie Trinkbranntwein“ in der 1-Liter-Flasche sowie 
der individuelle Schlüsselanhänger in Helmform – ebenfalls beides vom Erlebnisbergwerk.

Für folgende Veranstaltungen erhalten Sie bei uns Karten:
• Kabarett zum Frauentag „Nimm Frauengold und du blühst auf!“ am 31.03.2023,
 um 19.00 Uhr im Carl-Schroeder-Saal
• Travestieshow „Zauber der Travestie“ am 16.04.2023, um 17:00 Uhr im Haus der Kunst
• Rüdiger Hoffmann: "MAL EHRLICH" am 06.05.2023, um 20:00 Uhr im Klubhaus Stocksen
• BOUNCE - Bon Jovi Tributeband am 17.11.2023, um 20:00 Uhr im Klubhaus Stocksen
• Michael Hirte - Der Mann mit der Mundharmonika am 27.12.2023, um 20:00 Uhr
 im Klubhaus Stocksen

Theater Nordhausen und Loh-Orchester Sondershausen: 
• „Don Giovanni“ am 17.03., 26.03. und 22.04.2023 im Haus der Kunst
• 2. Kammerkonzert am 26.02.2023, um 11:00 Uhr in der Cruciskirche
• „Jane Eyre“ am 26.02., 12.03., 28.03. und 19.03.2023 im Haus der Kunst
•  „Der Feuervogel / Humpback Runner“ am 25.02., 11.03., 24.03., 23.04. und 29.04.2023 

im Haus der Kunst
• Premiere „Die Kehrseite der Medaille“ am 03.03.2023 um 19.30 Uhr im Haus der Kunst, 

weitere Vorstellungen am 05.03.
• 2. Kissenkonzert am 12.03.2023 um 11.00 Uhr in der Cruciskirche
• 3. Lohkonzert am 15.03.2023 um 19.30 Uhr im Achteckhaus
• 3. Kammerkonzert am 19.03.2023 um 11.00 Uhr in der Cruciskirche
• 3. Schlosskonzert am 26.03.2023 um 11.00 Uhr im Blauen Saal

Noten mit Dip: 
• Konzert der Teilnehmenden am 30. Internationalen Sondershäuser Meisterkurs Flöte am 

12.03.2023 um 11.00 Uhr im Marstall
• ZAMINE Ensemble am 23.04.2023 um 11.00 Uhr im Marstall

Termine der nächsten öffentlichen Stadtführung:
• Thematische Stadtführung durch Sondershausen „Mikwe-Synagoge-Stolpersteine“ 
 Öffentliche Stadtführung am 05.03.2023 um 13.30 Uhr mit Gästeführer Dirk Molis
 Treffpunkt: Stadtinformation
 (Unkostenbeitrag 5,50 €, ermäßigt für Schüler / Studenten 4,50 €) 
 Mit Voranmeldung in der Stadtinformation!
• Thematische Stadtführung durch Sondershausen „Im Wandel der Jahrhunderte“ 
 Öffentliche Stadtführung am 19.03.2023 um 13.30 Uhr mit Gästeführerin Edith Baars
 Treffpunkt: Stadtinformation
 (Unkostenbeitrag 5,50 €, ermäßigt für Schüler / Studenten 4,50 €) 
 Mit Voranmeldung in der Stadtinformation!
• Kulinarische Stadtführung durch Sondershausen
 Stadtführung am 01.04.2023 um 17.00 Uhr mit Gästeführerin Edith Baars
 Treffpunkt: Stadtinformation, Dauer: ca. 3 Stunden
 Kosten: 35,00 € pro Person (inkl. Stadtführung und 3-Gänge Menü in verschiedenen Loka-

litäten der Stadt)

Voranmeldung und weitere Auskünfte erhalten Sie bei uns in der Stadtinformation, Markt 7, 
oder telefonisch unter 03632 622822. 

Ihr Team der Stadtinformation Sondershausen

Frühlingsfeier für alle
interessierten Seniorinnen 

und Senioren der Stadt
Sondershausen

Die Stadt Sondershausen lädt alle interessier-
ten Seniorinnen und Senioren zur traditionel-
len Seniorenfrühlingsfeier am Montag, den 
20.03.2023, um 14:00 Uhr (Einlass ab 13:30 
Uhr) in den Carl-Schroeder-Saal recht herzlich 
ein. Bei Kaffee und Kuchen wird der Allein-
unterhalter Ingo Naumann mit Musik und 
Gesang durch einen unterhaltsamen Nach-
mittag führen. Das AGATHE-Team des west-
lichen Kyffhäuserkreises wird mit dabei sein 
und steht gerne für Fragen und Beratung zur 
Verfügung. 
Wir freuen uns, dieses Jahr wieder einen un-
terhaltsamen Frühlingsnachmittag mit Ihnen 
verbringen zu dürfen!
Wir bitten um Anmeldung, bis spätestens zum 
14.03.2023, unter folgenden Kontaktdaten:
Nadine Müller
Tel.: 03632 622177
E-Mail: mueller@sondershausen.de

Mit frühlingshaften Grüßen
Grimm
Bürgermeister   
Biedermann 
Fachbereichsleiterin 
Kinder, Jugend und Sport  
Müller
Kommunale Beauftragte für 
Kinder-, Jugend- und Sozialarbeit
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KULTURELLES LEBEN

Ökumenischer Projektchor 
startet wieder an der

Trinitatiskirche
Der Projektchor an der Trinitatiskirche star-
tet nach dem Weihnachtsoratorium im ver-
gangenen Jahr wieder mit einem neuen Ziel. 
Für ein neues Sommer-Projekt werden wie-
der Sängerinnen und Sänger aller Stimm-
lagen gesucht. Einstudiert wird die „Misa 
a Buenos Aires“ (auch als „Tango-Messe“ 
bekannt) des argentinischen Komponisten 
Martín Palmeri, für Chor, Streichorchester 
und Bandoneon und die Messe in G-Dur D 
167 des berühmten Komponisten der Ro-
mantik, Franz Schubert. Parallel wird auch 
das Requiem des französischen Komponis-
ten Gabriel Fauré geprobt, welches im Sep-
tember seine Aufführung findet. 
Die Proben finden ab sofort donnerstags 
17.00-19.00 Uhr im Trinitatissaal der Trini-
tatiskirche statt, die Teilnahme ist kosten-
los, aber sicher nicht umsonst. Ein Einstieg, 
während der laufenden Proben ist jederzeit 
möglich, musikalische Vorerfahrung ist nicht 
zwingend notwendig. Interessentinnen und 
Interessenten können gerne unverbindlich 
zum Schnuppern die Proben besuchen, eine 
vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
Für weitere Informationen steht Kantor 
Melchior Condoi unter condoi@suptur-bad-
frankenhausen.de gerne zur Verfügung. 

Travelling Blues – eine der dienstältesten Blu-
esbands Ostdeutschlands – ist am 25. Februar 
zu Gast beim Jazzclub Sondershausen e.V. 
Travelling Blues – das sind fünf unterschied-
liche Musiker, die eines gemeinsam haben – 
den Blues!
Mit dabei sind Gründungsmitglied und Front-
mann Dieter Gasde an Gesang, Mundharmo-
nika und Saxophon, Jürgen Gasde am Schlag-
zeug und Andi Geyer mit E-Piano und seiner 
Hammondorgel, welche nicht zu übersehen 
und zu überhören sein wird. Er beherrscht die-
ses Instrument virtuos und gilt über Thüringen 
hinaus als Institution daran.
Auch Christoph Gottwald, dem Sondershäu-
ser Publikum sehr gut bekannt durch seine 
Auftritte mit Ralf Benschu und Jens Gold-
hardt, gehört zur Besetzung. Er hat dieses Mal 
nicht nur seinen Bass dabei, sondern er zeigt 
auch sein Können als „schnellste Zunge der 
Welt“ an der Tuba!
Als Gitarrist ist bei dem Auftritt im Achteck-
hauskeller Carsten Degenhardt dabei. Kom-
mend vom Blues-Rock wandte er sich mehr 
und mehr dem Jazz zu, z.B. mit der „Nerly 
Bigband Erfurt“ und anderen Jazz-, Jazzrock-, 

2. Kammerkonzert
in der Cruciskirche

 
Am 26. Februar 2023 um 11:00 Uhr 
findet das 2. Kammerkonzert in der Cru-
ciskirche in Sondershausen statt. Musiker 
des Lohorchesters interpretieren als
Streichquartett Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Samuel Barber und 
Edvard Grieg. Der Eintritt kostet 17 €, er-
mäßigt 12 €.

Heidrun Schlegel

PRAXIS
     für Hypnose

Frankenhäuserstr. 50 
99706 Sondershausen

Telefon 03632 - 665249
www.hypnose-sondershausen.de

Bei Interesse rufen Sie mich bitte an.
Gern gebe ich Ihnen weitere
detaillierte Informationen.

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduzierung

Lampenfieber
Superlearning

Lernunterstützung
Tiefenentspannung
Wellnesshypnose

Schlafverbesserung
Motivation/Stärkung
Selbstbewusstsein

Rückführung

Stadt Sondershausen
startet handlungsfähig
in das neue Jahr 
Die Stadt Sondershausen kann das neue Jahr 
mit einem beschlossenen Haushalt beginnen. 
Über diesen stimmten die Stadtratsmitglie-
der in ihrer letzten Sitzung am 15. Dezember 
2022 ab. „Ich bin froh, dass wir einen aus-
geglichenen Haushalt präsentieren können“, 
sagte Kämmerin Silvana Steuerwald vor dem 
Stadtrat. Der Verwaltungshaushalt liegt inklu-
sive aller Ein- und Ausgaben im Jahr 2023 mit 
rund 40 Millionen Euro so hoch, wie noch nie 
zuvor. Grund hierfür sind unter anderem die 
gestiegenen Energie- und Rohstoffpreise. 
Der Vermögenshaushalt der Stadt Sonders-
hausen beträgt rund 6 Millionen Euro. Nach 
den abgeschlossenen Sanierungsarbeiten des 
Rathauses, der Skate Arena und des Sportzen-
trums am Göldner, liegt der Fokus laufender 
Großbaumaßnahmen derzeit auf der Innens-
tadtkita und der Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung. 
Dank der konsequenten Durchsetzung inter-
ner Fristen und Absprachen ist die Stadt Son-
dershausen zum dritten Mal in Folge in der 
Lage, einen beschlossenen Haushalt zum Jah-
resanfang zu präsentieren und somit hand-
lungsfähig in das neue Jahr zu starten. „Dar-
auf sind wir sehr stolz. Dies haben wir sowohl 
der Arbeit unserer Kämmerin zu verdanken, 
aber auch dank der guten Fraktionsarbeit und 
der sehr guten Zusammenarbeit zwischen 
dem Stadtrat und der Stadtverwaltung. Das 
ist nicht selbstverständlich und dafür danken 
wir allen Beteiligten“, sagte Bürgermeister 
Steffen Grimm. 

Funk & Soul-Bands. 
Stilistisch geht es in die Richtung von B.B. 
King, Muddy Waters, Ray Charles und John 
Lee Hooker, aber auch der New Orleans-Blues 
mit Musik der Neville Brothers, Dr. John oder 
Fats Domino darf nicht fehlen. Bei allen ver-
schiedenen Stilen ist allerdings der eigene 
„TB-Style“ immer zu erkennen.
25.02.2023 // Achteckhauskeller // Ein-
lass 19:00 Uhr // Eintritt: 15 € // VVK: 
Stadtinfo (ab 10.02.23)

Good old Blues im Jazzcclub Sondershausen
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SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «

Landesmusikakademie Sondershausen

LEITUNG
Dave Daniel B.

GEBÜHREN
40 €, Ratenzahlung möglich

ANMELDUNG
bis 30.09.19 unter 03632 666 280  
sowie info@landesmusikakademie-sondershausen.de

THÜRINGER THÜRINGER LANDESLANDES
MUSIKAKADEMIEMUSIKAKADEMIE
SONDERSHAUSENSONDERSHAUSEN

Veranstaltungen März bis Mai 2023

Kurse
Piccoloflöte? – Ja, bitte!
In diesem Kurs werden unter der Leitung von 
Benjamin Plag, Solopiccoloflötist der Staats-
kapelle Weimar, klangliche und technische 
Grundlagen sowie spezielle Techniken zum 
leichteren Wechsel von der Querflöte zur Pic-
colo erarbeitet.
Termin: 17.-19.03.2023
Zielgruppe: Musikstudierende, Amateurmusi-
ker*innen zwischen 12-30 Jahren
Gebühren: 200 € (Teilnehmende bis 27 Jah-
re),240 € (Teilnehmende ab 28 Jahre)
Anmeldung: bis 03.03.2023 unter www.lan-
desmusikakademie-sondershausen.de/picco-
lofloete 

Frühjahrcamps für junge Geiger*innen
Das Frühjahrscamp der Landesmusikakade-
mie bietet jungen Geiger*innen aus dem 
In- und Ausland die Möglichkeit, intensiv mit 
ihrem Instrument zu arbeiten. Neben dem 
Einzelunterricht unter der Leitung von Andre-
as Lehmann, Professor für Violine an der HfM 
Weimar, kommen auch Musikbegegnung, 
Üben und Freizeit nicht zu kurz.
Termin: 02.-06.04.2023
Zielgruppe: Kinder, Jugendliche, Studierende 
und Studieninteressierte
Gebühren: 326 € (Teilnehmende bis 27 Jah-
re), 406 € (Teilnehmende ab 28 Jahre)
Anmeldung: bis 17.03.2023 unter www.lan-
desmusikakademie-sondershausen.de/frueh-
jahrscamp 

Instrumentalkurs Exklusiv
Klavier, Klarinette, Fagott
Das Musikgymnasium Schloss Belvedere und 
die HfM Weimar bieten zusammen mit der 
Landesmusikakademie Instrumentalkurse mit 

den Schwerpunkten Klavier, Klarinette und 
Fagott an. Ziele sind das Kennenlernen zwi-
schen potentiellen Schüler*innen für das Mu-
sikgymnasium und zukünftigen Lehrer*innen 
sowie ein Intensivkurs als Vorbereitung auf 
den Bundeswettbewerb Jugend musiziert. Be-
standteile des Kurses sind neben intensivem 
Einzelunterricht auch Gruppenunterricht zu 
Technik, Auftrittstraining u. a.
Termin: 02.-06.04.2023
Zielgruppe: Schüler*innen der Klassen 4 bis 
10, die bereits erfolgreich ein Instrument er-
lernen, Teilnehmende am Wettbewerb Jugend 
musiziert
Gebühren: Die Angaben entnehmen Sie bitte 
der Website.

Anmeldung: bis 17.03.2023 unter www.lan-
desmusikakademie-sondershausen.de/instru-
mentalkurse 
Zweiteiliger Online-Kurs: 
Digitale Unterrichtsmedien up to date
Digitale Medien werden von Schüler*innen 
im Alltag ganz selbstverständlich genutzt. 
Sie dienen nicht nur zur Kommunikation und 
Unterhaltung, sondern auch als Informations-
quelle und werden von Schüler*innen in all-
tägliche Lernprozesse und den Kompetenzer-
werb eingebunden. 
Ein nützliches Werkzeug, um diese Vorteile 
digitaler Medien auch in den Unterricht zu 
integrieren, ist das iPad. In umfassenden Pra-
xisteilen werden die Einsatzmöglichkeiten des 
iPads erarbeitet.
Termin: 02.05 und 08.05.2023, jeweils 17.30 
– 19.00 Uhr
Zielgruppe: Musiklehrer*innen
Gebühren: 30 €
Hinweis: Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Anmeldung: bis 25.04.2023 unter www.lan-
desmusikakademie-sondershausen.de/digita-
le-unterrichtsmedien 
Community Music Plus
Timing, Groove & Flow: Vom ersten Beat zum 
eigenen Arrangement
Zwei Tage lang dreht sich alles um das Thema 
Rhythmus: Sich rhythmisch erfahren und aus-
drücken, im gemeinsamen Musizieren ankom-

men. Egal, ob ihr Vorerfahrungen mitbringt 
oder euch völlig neu ausprobieren wollt – 
Hier groovt es! Von Bodypercussion bis zum 
Kennenlernen verschiedener Perkussionsinst-
rumente, von den ersten Versuchen bis zum 
Erarbeiten eines eigenen Arrangements.
Termin: 06.-07.05.2023, jeweils 10 – 17 Uhr
Zielgruppe: Jugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren
Gebühren: 20 €, Hinweis: Eine musikalische 
Vorbildung ist nicht notwendig!
Anmeldung: bis 20.04.2023 unter https://
www.landesmusikakademie-sondershausen.
de/community-music-plus 

Konzerte
Noten mit Dip präsentiert | Teilnehmen-
de des 30. Sondershäuser Meisterkur-
ses Flöte
In der Konzertreihe Noten mit Dip präsentie-
ren wir Ihnen am 12.03. die Teilnehmenden 
des 30. Sondershäuser Meisterkurses. 2023 
steht die Flöte im Mittelpunkt. Die Leitung hat 
Prof. Michael Martin Kofler, Mozarteum Salz-
burg. Die Teilnehmenden werden am Klavier 
begleitet von Noriko Shima.
Termin: 12.03.2023 | 11.00 Uhr | Marstall
Eintritt inkl. Buffet:
25,00 € | Erwachsene
23,00 € | Kinder ab 11 Jahre und Student*innen
15,50 € | Kinder 8 bis 10 Jahre
Freier Eintritt | Kinder bis 7 Jahre
Karten sind in der Stadtinformation Sonders-
hausen (Tel.: 03632 622822) erhältlich.
Abschlusskonzert des 30. Sondershäu-
ser Meisterkurses Flöte im Rahmen des 
3. Loh-Konzertes
Nach einer intensiven Arbeitsphase präsen-
tieren sich die besten Teilnehmenden im Rah-
men des 3. Loh-Konzertes „Flötenträume“ 
unter der Leitung von Michael Helmrath im 
Achteckhaus der Öffentlichkeit.
Termin: 15.03.2023 | 19.30 Uhr | Achteckhaus
Eintritt: 
22,00 € | Erwachsene
15,00 € | ermäßigt
Karten sind in der Stadtinformation Sonders-
hausen (Tel.: 03632 622822) und an der The-
aterkasse Nordhausen (Tel.: 03631 983452) 
erhältlich.
Öffentliche Generalprobe: Il Gardellino
Am 31.03.2023 findet im Achtecksaal der 
Landesmusikakademie eine öffentliche Ge-
neralprobe des belgischen Ensembles „Il Gar-
dellino“ mit dem von Alexander Grychtolik als 
Fragment rekonstruierten und vervollständig-
ten Passionsoratorium BWV Anh. 169 von Jo-
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hann Sebastian Bach statt: Das Passionswerk 
wird am 1. April 2023 in der Alten Oper in 
Frankfurt am Main offiziell uraufgeführt.
Termin: 31.03.2023 | 20.00 Uhr | Achteckhaus
Eintritt: frei

Noten mit Dip präsentiert |
ZAMINE Ensemble
In ihrem Programm in 
Sondershausen wer-
den die Künstler*innen 
Maria Sosnowska (Vio-
line) und Alireza Khia-
bani (Klavier) zwei Ur-
aufführungen von zwei 
Stücken zweier junger 
Komponist*innen zu Ge-
hör bringen. Außerdem 
werden u.a. Werke von J. 
S. Bach, György Kurtág, John Cage und Arvo 
Pärt zu hören sein.
Termin: 23.04.2023 | 11.00 Uhr | Marstall
Eintritt inkl. Buffet:
25,00 € | Erwachsene
23,00 € | Kinder ab 11 Jahre und Student*innen
15,50 € | Kinder 8 bis 10 Jahre
Freier Eintritt | Kinder bis 7 Jahre
Karten sind in der Stadtinformation Sonders-
hausen (Tel.: 03632 622822) erhältlich.
KulturCafé
Im Gespräch mit dem Musiker und Universi-
tätsprofessor Michael Martin Kofler
Gast dieses KulturCafés ist der Leiter des 30. 
Internationalen Sondershäuser Meisterkurses 
Flöte, Michael Martin Kofler, Professor am 
Mozarteum Salzburg.
Michael Martin Kofler hat in Wien und Basel 
Flöte studiert und zahlreiche renommierte 
Preise erhalten. Seit 1987 ist er der Soloflötist 
der Münchner Philharmoniker.
Termin: 12.03.2023 | 15.00 Uhr
Eintritt frei
Ort: Café im Gästehaus

Landesmusikakademie veröf-
fentlicht Kursprogramm 2023
Die Thüringer Landesmusikakademie Sonders-
hausen hat für das Jahr 2023 ein spannendes 
und vielseitiges Kursprogramm vorbereitet. 
Gerade druckfrisch eingetroffen, wird die Kurs-
Broschüre nun an Interessierte verschickt und 
an den geeigneten Stellen ausgelegt. 
Neben einem Drums-Workshop mit dem be-
kannten Schlagzeuger Patrick Metzger wird 
es im März wieder einen Kurs zur Piccoloflöte 
mit dem Solopiccoloflötist der Staatskapelle 
Weimar, Benjamin Plag, geben. In der ersten 
Osterferienwoche werden junge Geiger*in-
nen sowie im Instrumentalkurs Exklusiv junge 
Musiker*innen am Klavier, Fagott und an der 
Klarinette weitergebildet. Die Kurse finden in 
Zusammenarbeit mit der Hochschule für Mu-
sik FRANZ LISZT Weimar und dem Musikgym-
nasium Schloss Belvedere statt. Als Dozenten 
gewonnen werden konnten u.a. Andreas 
Lehmann, Professor für Violine an der HfM 
Weimar, und Christian Wilm Müller, Professor 
für Klavier an der HfM Weimar und am Musik-
gymnasium Belvedere.
In den Frühlings- und Sommermonaten schlie-
ßen sich u.a. Kurse zu Atmung und Stimme 
angeleitet von Alec Otto, Sänger, Gesangs- 
und Chorleiter aus Sondershausen, und das 
unter den Jugendlichen beliebte Musical-
Sommercamp unter dem Motto „Sommer-
geschichten“ an. Das Sommercamp findet als 
deutsch-polnische Jugendbegegnung bereits 
seit 2015 in Sondershausen statt.
Das Highlight im Herbst ist das Jazz-Camp 
Thüringen „First Steps“, das den Thüringer 
Jazznachwuchs zum Jammen in die Landes-
musikakademie einlädt. 
Details zu den einzelnen Kursterminen sind in 
der neuen Kurs-Broschüre und auf der Web-
site der Akademie www.landesmusikakade-
mie-sondershausen.de zu finden.
Ansprechpartnerin für Ihre Rückfragen: Mar-
tina Langenberger (Geschäftsführung, Thürin-
ger Landesmusikakademie Sondershausen), 
Mail: langenberger@landesmusikakademie-
sondershausen.de

KulturCafé in der Landes-
musikakademie startet in 
die neue Saison
Das Format KulturCafé wird 
im Januar 2023 mit dem 
bildenden Künstler Rüdiger 
Franke wiederbelebt. 
Im KulturCafé präsentieren 
sich im Gespräch bildende 
Künstler*innen sowie Mu-
siker*innen der Öffentlich-
keit. In lockerer Atmosphäre und bei frisch 
Gebackenem kann sich das Publikum in das 
Gespräch einbringen. 
Der Gothaer Künstler Rüdiger Franke wird 
seine großformatigen Zeichnungen und Li-
thographien ab dem 29.01.2023 in der Lan-
desmusikakademie zeigen. Im Rahmen des 
KulturCafés ebenfalls am 29.01. können die 
Besucher*innen seine Werke kennenlernen 
und mit dem Künstler ins Gespräch kommen. 
Seine Arbeiten werden bis zum 15.03.2023 
im Café des Gästehauses zu sehen sein und 
können auch erworben werden. Das Interview 
führt Joachim Kreyer, der als damaliger Bür-
germeister und Präsidiumsmitglied die Lan-
desmusikakademie von Anfang begleitete.
Gast des KulturCafés am 12.03.2023 ist der 
Leiter des 30. Internationalen Sondershäuser 
Meisterkurses Flöte, Michael Martin Kofler, 
Professor am Mozarteum Salzburg. Michael 
Martin Kofler hat in Wien und Basel Flöte 
studiert und zahlreiche renommierte Preise 
erhalten. Seit 1983 tritt er auf den interna-
tionalen Konzertbühnen mit Solokonzerten, 
Recitals und Kammermusikabenden auf und 
wirkt als Solist und Kammermusiker bei CD-, 
DVD-, Rundfunk- und Fernsehaufzeichnungen 
mit. Seit 1987 ist er der Soloflötist der Münch-
ner Philharmoniker. Das Interview mit Prof. 
Kofler führt Michael Helmrath, 1. Gastdirigent 
des Loh-Orchesters Sondershausen. 
Der 30. Sondershäuser Meisterkurs Flöte fin-
det vom 08. bis 16.03.2023 statt und bietet 
neben dem KulturCafé   auch zwei Konzert-
termine, um die künstlerische Arbeit von Prof. 
Kofler und den teilnehmenden Musiker*innen 
kennenzulernen:
12.03.2023 Konzert der Teilnehmenden des 
30. Sondershäuser Meisterkurses im Rahmen 
der Konzertreihe „Noten mit Dip“ | 11.00 Uhr 
| Marstall
15.03.2023 Abschlusskonzert des 30. Son-
dershäuser Meisterkurses im Rahmen des 3. 
Loh-Konzertes „Flötenträume“ | 19.30 Uhr | 
Achteckhaus
Das KulturCafé findet jeweils 15 Uhr im Café 
des Gästehauses statt. Der Eintritt ist frei.
Ansprechpartnerin für Ihre Rückfragen: Mar-
tina Langenberger (Geschäftsführung, Thürin-
ger Landesmusikakademie Sondershausen), 
Mail: langenberger@landesmusikakademie-
sondershausen.de

info@landesmusikakademie-
sondershausen.de
www.landesmusikakademie-
sondershausen.de

KONTAKT | RESERVIERUNG:
Thüringer Landesmusikakademie
Sondershausen
Lohberg 11 | Sondershausen |
Telefon 03632 / 666280
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„Zwischen Welten“ von Juli Zeh und Simon Urban, Roman
Zwanzig Jahre sind vergangen: Als sich Stefan und Theresa zufällig in 
Hamburg über den Weg laufen, endet ihr erstes Wiedersehen in einem 
Desaster. Zu Studienzeiten waren sie wie eine Familie füreinander, heute 
sind kaum noch Gemeinsamkeiten übrig. Stefan hat Karriere bei Deutsch-
lands größter Wochenzeitung DER BOTE gemacht, Theresa den Bauern-
hof ihres Vaters in Brandenburg übernommen. Aus den unterschiedlichen 
Lebensentwürfen sind gegensätzliche Haltungen geworden. Stefan ver-
sucht bei seiner Zeitung, durch engagierte journalistische Projekte den 
Klimawandel zu bekämpfen. Theresa steht mit ihrem Bio-Milchhof vor 
Herausforderungen, die sie an den Rand ihrer Kraft bringen. Die beiden 
beschließen, noch einmal von vorne anzufangen, sich per E-Mail und 
WhatsApp gegenseitig aus ihren Welten zu erzählen. Doch während 
sie einander näherkommen, geraten sie immer wieder in einen hitzigen 
Schlagabtausch um polarisierende Fragen wie Klimapolitik, Genderspra-
che und Rassismus Vorwürfe. Ist heute wirklich jeder und jede gezwun-
gen, eine Seite zu wählen? Oder gibt es noch Gemeinsamkeiten zwischen 
den Welten? Und können Freundschaft und Liebe die Kluft überbrücken?
„Die Liebe an miesen Tagen“ von Ewald Arenz, Roman
Vom ersten Moment an wissen Clara und Elias, dass sie füreinander 
bestimmt sind. Damit ändert sich alles: Elias kann nicht länger verdrän-
gen, dass er mit seiner Freundin in einem falschen Leben steckt. Und für 
Clara wird es Zeit, das Alleinsein aufzugeben. Auf das wilde Glück der 
Anfangszeit folgt die erste Bewährungsprobe, und die beiden zweifeln 
und kämpfen mit- und umeinander. Kann man, nicht mehr ganz jung 
und beladen mit Lebenserfahrung, noch einmal oder überhaupt zum 
ersten Mal die große Liebe finden?
„Das glückliche Geheimnis“ von Arno Geiger, Roman
Frühmorgens bricht ein junger Mann mit dem Fahrrad in die Straßen 
der Stadt auf. Was er dort tut, bleibt sein Geheimnis. Zerschunden und 
müde kehrt er zurück. Und oft ist er glücklich. Jahrzehntelang hat Arno 
Geiger ein Doppelleben geführt. Jetzt erzählt er davon, pointiert, auch 
voller Witz und mit großer Offenheit. Wie er Dinge tat, die andere un-
terlassen. Wie gewunden, schmerzhaft und überraschend Lebenswege 
sein können, auch der Weg zur großen Liebe. Wie er als Schriftsteller 
gegen eine Mauer rannte, bevor der Erfolg kam. Und von der wachsen-
den Sorge um die Eltern. Ein Buch voller Lebens- und Straßenerfahrung, 
voller Menschenkenntnis, Liebe und Trauer.
„Drei Frauen und ein falsches Leben – Haus am See Bd. 3“ 
von Dora Heldt, Roman
Wie geht man damit um, wenn alle Lebensträume zerplatzen? Wie gut 
kennen wir unsere Eltern? Über ein Projekt im Pflegeheim ihrer Mutter 

ist Friederike zum ersten Mal gezwungen, sich mit Esthers Leben ausei-
nanderzusetzen. Vieles erscheint in einem anderen Licht ... Alex recher-
chiert für ein Buchprojekt über die Industriellenfamilie Hohnstein, deren 
weiße Weste angesichts der Verstrickungen in das Nazi-Regime immer 
mehr Risse bekommt. Jule, deren Tochter Pia - wie sie selbst einst - 
ihren Alltag als alleinerziehende Mutter stemmt, muss lernen, dass sie 
jetzt, mit Mitte Fünfzig, die vielleicht letzte Chance hat, ihr Leben noch 
einmal zu ändern. Frauenleben: Nur mit der Kraft der Erinnerung kann 
der Weg in die Zukunft gelingen.
„Sturmtage – Die Schwestern von Waldfriede Bd. 3“ von Co-
rina Bomann, Roman
Berlin-Zehlendorf, 1939. Mit Kriegsbeginn müssen die Schwestern und 
Ärzte im Krankenhaus Waldfriede geschlossen zusammenstehen. Doch 
der jungen selbstbewussten Assistenzärztin Helene fällt es schwer, den 
Frieden im Haus zu wahren: Immer wieder gerät sie mit dem Chefchi-
rurgen, einem überzeugten NSDAP-Mitglied, aneinander. Trost findet 
sie auf Spaziergängen in den Parkanlagen der Klinik - und bei dem 
sympathischen Gärtner Timo. Aus ihrer anfänglichen Freundschaft ent-
wickelt sich schnell ein inniges Verhältnis, bis Timo überraschend zum 
Wehrdienst eingezogen wird. Als Helene bemerkt, dass auch ein ande-
rer Mann Gefühle für sie entwickelt, muss sie ihr Herz ergründen, doch 
dieses ist erfüllt von Sorge - denn es ist nur eine Frage der Zeit, bis die 
ersten Bomben über Berlin und dem Waldfriede fallen werden.
„Feldpost“ von Mechtild Borrmann, Roman
»Adele ist verschwunden.« Mehr mag die Fremde nicht sagen, die sich 
in einem Café einfach so an den Tisch der Anwältin Cara setzt - und kurz 
darauf ebenfalls spurlos verschwindet. Zurück bleibt lediglich ihre Hand-
tasche. Neben anrührenden Feldpost-Briefen aus dem 2. Weltkrieg, die 
von einer großen Liebe zeugen, findet Cara darin auch Unterlagen über 
den Verkauf einer Villa in Kassel zu einem symbolischen Preis. Doch was 
hat das alles mit ihr zu tun? Und weshalb wurde die Villa - anders als 
vereinbart - nie an ihre rechtmäßigen Besitzer zurückgegeben?
Caras Recherchen decken nicht nur die tragische Geschichte einer gro-
ßen, verbotenen Liebe auf, sondern auch die Schuld einer Liebenden 
und einen bitteren Verrat.
Der Roman beruht auf wahren Lebensgeschichten: Recherchen im 
Tagebuch-Archiv Emmendingen haben Mechtild Borrmann zu diesem 
feinfühligen Roman über Schuld, Verrat und eine tragische Liebe wäh-
rend des 2. Weltkriegs inspiriert.
„Kuckuckskinder“ von Camilla Läckberg, Kriminalroman
Fjällbacka wird kurz hintereinander von zwei Verbrechen erschüttert. 
Ein berühmter Fotograf wird brutal in einer Kunstgalerie ermordet und 
auf die Familie des erfolgreichen Schriftstellers Henning Bauer ein An-
schlag verübt. Die Ermittlungen von Kommissar Patrik Hedström und 
seinem Team laufen ins Leere. Doch Erica Falck, die gerade einen Mord-
fall im Stockholm der Achtzigerjahre recherchiert, stellt plötzlich eine 
Verbindung zur Gegenwart her. Und zu Patriks Fall. Denn eiskalte Lü-
gen hallen lange nach.
„verheimlicht, vertruscht, vergessen 2023“ von Gerhard Wis-
newski, Sachbuch
Was 2022 nicht in der Zeitung stand - Das Jahr 2022 ist also vorbei: 
Kaum zu glauben, dass wir da noch mit einem blauen Auge davonge-
kommen sind. Wir hätten hierzu noch ein paar Fragen…
Immer wenn wieder einmal 365 Tage vorüber sind, nimmt sich der Ent-
hüllungsjournalist das vom Mainstream schön zurechtgeschminkte Vor-
jahr zur Brust und zerlegt es nach allen Regeln der Kunst. Mit verheim-
licht - vertuscht - vergessen 2023 stellt er die nunmehr 16. Ausgabe der 
inzwischen legendären Jahrbuchreihe vor - mit vielen Antworten auf 
immer atemloser werdende Fragen: Wo wurde gelogen, verdreht, auf-
gehübscht, parfümiert und verschwiegen? Und natürlich: Hat Deutsch-
land noch eine Zukunft?

WWeeiitteerrkkoommmmeenn  iimm  BBeerruuff  

SS tt aa rr tt ee nn   SS ii ee   jj ee tt zz tt !!    
✓ KKaauuffmmäännnniisscchhee  uunndd  ggeewweerrbblliicchh--tteecchhnniisscchhee  UUmmsscchhuulluunnggeenn  wwiiee  zz..BB..:: 

Tischler /-in; Holzmechaniker /-in  Ausbaufacharbeiter /-in; Maler /-in 
Maschinen- / Anlagenführer /-in  Elektroniker /-in; Mechatroniker /-in 
Fachkraft Lagerlogistik   Kaufleute im Groß- und Außenhandel 
Industriekaufleute     Kaufleute Büromanagement 
 

✓ FFoorrttbbiilldduunngg  SScchhwweeiißßeerr  ((EE,,  MMAAGG,,  WWIIGG))  
✓ FFaahhrraauusswweeiiss  ffüürr  FFlluurrfföörrddeerrzzeeuuggee  
✓ TTiisscchhlleerr--SScchhrreeiinneerr--MMaasscchhiinneennlleehhrrggäännggee  
✓ KKaauuffmmäännnniisscchhee  QQuuaalliiffiizziieerruunnggeenn  ((uu..aa..  mmiitt  

IIHHKK--FFaacchhkkrraafftt  ooddeerr  SSAAPP--ZZeerrttiiffiikkaatt  mmggll..))  
✓ FFoorrttbbiilldduunnggeenn  mmiitt  EErrwweerrbb  ddeerr  FFaahhrr--eerrllaauubbnniiss  

PPkkww  iinn  ddeenn  BBeerreeiicchheenn  
➢ Betreuungskräfte und 

Helfer in der Pflege 
➢ Kurierfahrer /-in bzw. 

Lagerlogistik 
➢ Haus-/Versorgungstechnik 

•  

✓ SSiiee  ssuucchheenn  AArrbbeeiitt??  OOddeerr  bbeennööttiiggtt  IIhhrr  KKiinndd  iinn  SScchhuullee  ooddeerr  AAuussbbiilldduunngg  UUnntteerrssttüüttzzuunngg??  
BBeessuucchheenn  SSiiee  uunnsseerreenn  JJoobbllaaddeenn  iinn  ddeerr  AAlleexxaannddeerr--PPuusscchhkkiinn--PPrroommeennaaddee  1100!! 

 

NNeessttoorr  BBiilldduunnggssiinnssttiittuutt  GGmmbbHH    

SScchhaacchhttssttrraaßßee  3366  ♦♦  9999770066  SSoonnddeerrsshhaauusseenn  

TTeelleeffoonn  00  3366  3322  //  7711  3300  00  ♦♦  ssoonnddeerrsshhaauusseenn@@nneessttoorr--bbiilldduunngg..ddee  
 



Seite 23Seite 23 SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 34    |    Freitag, den 24. Februar 2023    |    Nummer 2

MARKTNEWS

„Wir versilbern das Netz!“ von Angela Meyer-Barg, Das Mut-
machbuch
Interviews, Porträts, Wissenswertes zur digitalen Welt für Ältere. Auf-
geschrieben von der langjährigen Chefreporterin der HörZu: Dagmar 
Hirche ist eine Rampensau (sie sagt es selbst so). Mit Volldampf setzt 
sie sich für "Wege aus der Einsamkeit e. V." ein. Gerade auch die digi-
tale Welt soll nicht an den Älteren vorbeirauschen, gerade sie brauchen 
die digitale Anbindung!
„Klartext Abnehmen“ von Dr. med. Petra Bracht und Prof. Dr. 
Claus Leitzmann, Sachbuch
Endlich schlank und gesund sein - diesen Wunsch teilen viele Menschen. 
Doch zu kaum einem anderen Thema gibt es so viele unterschiedliche, oft 
widersprüchliche Empfehlungen. Die führenden Ernährungsexperten Dr. 
med. Petra Bracht und Prof. Dr. Claus Leitzmann bringen ihr Fachwissen 
aus vielen Jahrzehnten Forschung und Praxis zusammen, um die Frage 
zu beantworten: Was hilft wirklich beim Abnehmen? Und vor allem: Wie 
kann man sein Idealgewicht dauerhaft halten? Mit den neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und einer klaren Sprache zeigen die Ernäh-
rungsmedizinerin und  der  Ernährungswissenschaftler fachkundig, wie 
Abnehmen gelingt. Sie räumen mit Diät-Mythen auf und zeigen einen 
Weg aus dem Dschungel der Ernährungstrends. Die Kinderbuchreihe 
„Warrior Cats“ in allen Bänden ab sofort für euch verfügbar!
Wir haben für Sie geöffnet am neuen Standort im „Schwan“
Markt 4, Telefon 03632 / 622 275
Montag, Dienstag 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag  10:00 bis 15:00 Uhr
Ihr Bibliotheksteam

Spezialmärkte 2023
26.03.2023      Innenstadt   Ostermarkt mit verkaufsoffenen Sonntag

22.04.2023      Marktplatz   Trödel-, Bücher- und Handwerkermarkt

07.05.2023      Marktplatz   Pflanzenmarkt

02.06. - 04.06.2023 Innenstadt   20. Sondershäuser Residenzfest

06.05.2023      Marktplatz/  Sondershäuser Autofrühling &

           Innenstadt    Heimatshoppen

Juni         Innenstadt   Kindertrödelmarkt

01.07.2023      Marktplatz   Trödelmarkt

26.08.2023      Schachtstraße Antik-Trödelmarkt

01.09. - 03.09.2023 Marktplatz   Sondershäuser Weinfest

10.09.2023      Marktplatz   Pflanzenmarkt

03.10.2023      Marktplatz   Sondershausen GRILLT

04.11.2023      Galerie am   Kindertrödelmarkt

           Schlossberg

03.12.2023      Innenstadt   Glühweinzauber mit verkaufsoffenen Sonntag

20.12.2023      Marktplatz   Sondershäuser Weihnachtsmarkt

20.12. - 30.12.2023 Schloss    Weiße Schlossweihnacht

- Änderungen vorbehalten - 

Auf den Spuren des Osterhasen –
auf zum Ostermarkt!
Im Vorfeld des Osterfestes veranstaltet 
die Stadt Sondershausen zur Freude Aller 
am 26. März den 17. Ostermarkt. 
Das bunte Markttreiben findet in der Zeit 
von 12:00 bis 17:00 Uhr in der gesam-
ten Fußgängerzone und Johann-Karl-
Wezel-Straße statt.
Über 40 Händler werden erwartet.
Das Angebot reicht von Ostergeschen-
ke, Dekorationsmaterialien, Holzspiel-
zeug, handgefertigter Modeschmuck bis 
hin zur Frühjahrsbepflanzung inklusive Pflanzschalen und vieles mehr. 
Außerdem können unsere Kleinsten beim Karussell fahren Spaß haben. 
Auch der Osterhase fehlt nicht. Er hat trotz Hochkonjunktur 14 Tage 
vor dem Fest sein Kommen zugesagt und verteilt im Körbchen kleine 
Überraschungen für die jüngsten Marktbesucher. 
Die Geschäfte öffnen ab 12:00 Uhr und halten die eine oder ande-
re Überraschung bereit. Dann steht auch das Parkhaus „Galerie am 
Schlossberg“ kostenfrei zur Verfügung.
Appetit ist mitzubringen, denn bei den Imbissbetreibern, ambulanten 
Händlern mit Thüringer Brat- und Currywurst, Fischbrötchen, Kaffee, 
Kuchen und Eis als auch in den einheimischen Cafés und Restaurants 
genussvoll geschlemmt werden. 
Viel Spaß beim Bummeln mit musikalischer Umrahmung. Jeder kommt 
auf seine Kosten. Die Organisatoren freuen sich über Ihren Besuch!
Bei Fragen ist Ihre Sondershäuser Marktmeisterin, Heidrun Schinköth-
Heise, unter 0151 11 72 33 26 erreichbar.
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SPORT

U14-Allianz Cup
in Sondershausen
Die Stimmung kochte am 4. Februar in der 
Dreifelderhalle in Sondershausen. Beim 9. Bun-
desliga-Nachwuchs-Turnier „Allianz Cup“, das 
vom BSV Eintracht Sondershausen e.V. organi-
siert wurde, traten hochkarätige Nachwuchs-
teams aus ganz Deutschland gegeneinander 
an. Bayern München, Werder Bremen, Hertha 
BSC und viele mehr – die U14-Fußballer ka-
men aus ganz Deutschland und zeigten groß-
artigen Sport, darunter auch die Nachwuchs-
fußballer des BSV Eintracht Sondershausen. 
Am Ende gewann der zweifache Turniersieger 
FC Bayern München. Die Stimmung in der aus-
verkauften Halle war großartig mit großem 
Einsatz auf dem Spielfeld und viel Applaus auf 

den Tribünen. Am Sonntag traten die fünf bes-
ten Mannschaften auf dem Kunstrasenplatz im 
Sportzentrum "Am Göldner" gegeneinander 
an: Die jungen Spieler aus München, Leipzig, 
Hannover, Berlin und Bremen zeigten Spitzen-
leistungen bei sehr kalten Bedingungen. Für 
alle Fußballfreunde war dieses Wochenende 
einmal mehr ein beeindruckendes Erlebnis in 
Sondershausen. 

Karate Kwai Sondershausen
Seit Jahresbeginn läuft bei uns das Training 
wieder regelmäßig und kontinuierlich. Nach 
der Gürtelprüfung ist vor der Gürtelprüfung, 
auf dem Erfolg ausruhen gibt’s nicht. Auch 
im Wettkampf muss sich der eine oder ande-
re Karateka beweisen. Das gelang Lisa Jäger 
beim Mitteldeutschen Pokal am 21. Januar in 
Waltershausen eindrucksvoll mit Ihrem Start 
in der Kata-Einzeldisziplin, die sie in Ihrer Al-
tersklasse gewann. Herzlichen Glückwunsch.
Auch international ging es hoch her mit der 
Europameisterschaft in Porec, Kroatien. Am 
ersten Februarwochenende starteten auch 
einige Thüringer Leistungssportler und das 

mit tollen Erfol-
gen! So holte Jana 
Mes se r s chm id t 
aus Waltershausen 
Gold im Team und 
Silber im Einzel für 
die deutsche Na-
tionalmannschaft. 
Abrunden konnte 
das tolle Ergebnis 
ihr Bruder Noah 
Bitsch mit Bronze 
im Einzel. Auch 
hier beste Glück-
wünsche!
Sportpolitisch und 

natürlich auch sportlich geht es am 04. März 
diesmal in Königsee (letztes Jahr war Sonders-
hausen Ausrichter) beim TKV-Verbandtag Thü-
ringens weiter. Nach diversen Lehrgängen ist 
der Besuch von einigen Versammlungen aber 
ebenfalls Pflicht.
An dieser Stelle wiederum der Hinweis, dass „An-
fänger“ jederzeit in unserem Verein willkommen 
sind (www.sondershausen-karate.de)!
Uwe Pforr

Am Samstag, den 18. März 2023, lädt der SV 
Glückauf Sondershausen alle Läufer, Moun-
tainbiker, E-Mountainbiker und Walker zum 
32. Possenlauf ein.
Der traditionsreiche Lauf wird in diesem Jahr 
die Auftaktveranstaltung des Kyffhäuser Lauf-
cup und des Nordthüringer Volksbank-Lauf-
cup sein.
Die Läufer werden, wie gewohnt, auf ver-
schiedenen Strecken zwischen 500 m und 20 
km geschickt.
Für die Mountainbiker ändert sich in diesem 
Jahr der Streckenverlauf geringfügig. Der 

Rundkurs hat nun eine Länge von 14km und 
kann von den Fahrern 1x, 2x oder 3x absol-
viert werden. Die längste Strecke mit 42km 
wird auch die Distanz sein, welche die E-Biker 
zu bewältigen haben.
Je nach gewählter Distanz führen die Strecken 
entlang der Tiergehege und durch den Pos-
senwald. Start und Zieleinlauf befinden sich 
auf der Possenwiese.
Der erste Startschuss wird um 10:00 Uhr mit 
dem Lauf der Bambinis fallen.
Nach dem erfolgreichen Lauf- bzw. Radwett-
kampf, kann man dann die wunderschönen 
und einmaligen Attraktionen im Freizeit- und 
Erholungspark Possen erleben und selbstver-
ständlich ist auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt.
Besonders freuen wir uns, dass wir in diesem 
Jahr Sebastian Lang im Feld begrüßen dürfen. 
Mit seiner 13-jährigen Profikarriere als Rad-
sportler u.a. im Team Gerolsteiner und seiner 
Erfahrung als Deutscher-Zeitfahrmeister und 
Teilnehmer der Tour de France wird er unsere 
anderen Teilnehmer hoffentlich zu Höchstleis-
tungen anspornen.
Bis zum 15.03.2023 (22:00 Uhr) können Sie 
sich online unter www.possenlauf.de anmel-
den. Aber auch für Kurzentschlossene ist am 
Tag der Sportveranstaltung die Möglichkeit 
einer Nachmeldung gegeben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
SV Glückauf Sondershausen

32. Possenlauf

Der Tennisverein Blau-Weiß Sondershausen e.V. lädt alle Vereinsmitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung 2023 für Freitag, den 24. März 2023, um 18:00 Uhr, in das Vereinsheim (Wil-
helm-Külz-Straße 32a, 99706 Sondershausen) recht herzlich ein. Die Tagesordnungspunkte 
finden Sie auf www.tennis-sondershausen.de

Jahreshaupversammlung beim
Tennisverein Blau-Weiß Sondershausen e.V.
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Bundesfreiwilligendienst
in der Skate Arena
Sondershausen
Ab dem 01.05.2023 suchen wir einen neu-
en motivierten Mitarbeiter in unserem Team. 
Du bist sozial engagiert und freundlich sowie 
aufgeschlossen im Umgang mit anderen Men-
schen? Du bist auch bereit gelegentlich am 
Wochenende zu arbeiten und bist belastbar 
im Alltag? Du bist verantwortungsbewusst 
und hast Lust Teil eines harmonischen Teams 
zu sein, welches dir jeder Zeit zur Seite steht?
Dann bewirb dich jetzt bei uns in der Skate 
Arena Sondershausen für dein einzigartiges 
Jahr in der Kinder- und Jugendeinrichtung 
der Stadtverwaltung Sondershausen. Melde 
dich einfach unter skatearena-sdh@gmx.de, 
03632/755451 oder kommt persönlich wäh-
rend unserer Öffnungszeiten bei uns vorbei. 
Das einzige was wir von dir benötigen ist ein 
Lebenslauf, sowie ein kurzes Anschreiben und 
eine kurze Vorstellung. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Das Team der Skate Arena

Ein fulminantes Jahr liegt erneut hinter uns, 
ihr Lieben, deshalb wollen wir nun noch ein-
mal alle Ereignisse aus der vergangenen Zeit 
zusammenfassen, um euch einen kleinen 
Überblick zu verschaffen, was 2022 alles in 
unserer Skate Arena so passiert ist.
Pünktlich zum Valentinstag, am 14. Februar 
2022, konnten wir nach mehreren Monaten 
unsere Halle wieder für euch öffnen. Fast drei 
Monate musste diese vorher, aufgrund der 
pandemischen Lage, geschlossen bleiben. 
Währenddessen hatte sich innerhalb der Ska-
te Arena wie gewohnt Einiges getan. Einige 
Rampen im Skate-Parcours wurden erneuert 
bzw. neu gebaut, alle Reparaturen, welche 
schon länger anstanden, konnte man in die-
ser Zeit erledigen und zwei größere Projekte 
wurden zu dieser Zeit ins Rollen gebracht. 
Eines der Projekte war die Gestaltung des 
Außenbereiches unserer Skate Arena. Die alte 
Hecke an der Straße wurde durch neu ge-
pflanzte Setzlinge ersetzt. Weiterhin pflanzten 
wir neben der Halle mehrere Obstbäume. Was 
zunächst sehr simpel klingen mag, war für 
unser Team eine große Herausforderung, da 
wir die Umsetzung des Projektes selber in die 
Hand nahmen. Nachdem Jeder von uns seine 
Fahrkünste mit dem Radlader bewiesen hatte 
und die grünen Daumen ausgiebig geprüft 
wurden, konnten wir nach mehreren Tagen 
das Projekt fertigstellen. 
Mit der neuen strahlenden Außenerscheinung 
waren wir bereit für das anstehende Son-
dershäuser Osterfest. An diesem Tag konnte 
Jeder kostenfrei unsere Halle besuchen, egal 
ob groß, ob klein und viele Überraschungen 
waren vorbereitet. In unserem Aufenthalts-
raum konnten die Kids mit ihren Eltern, oder 
auch selbstständig, Ostereier anmalen sowie 
Ausmalbilder vervollständigen. Des Weiteren 
gab es eine Suche nach dem „Goldenen Os-
terei“. Dieses wurde alle 30 Minuten neu in 
der Halle versteckt und jeder Finder bekam 
einen kleinen Preis. Die großen Preise gab 
es später bei unserer „Oster-Rallye“. Hierfür 
wurde der neue Parcours im Kletterbereich 
auf Zeit durchlaufen. Die schnellsten Jungs 
und Mädels bekamen die Hauptpreise und 
alle anderen Teilnehmer erhielten ebenfalls 
einen kleinen Preis. 
Doch damit war unsere Osterzeit für uns noch 

Trotz schwerem Start – 15.000 glückliche Besucher im Jahr 2022

nicht vorbei. Kurze Zeit später stand unser 
alljährliches Osterfeuer an. Pünktlich zum 
Start am Gründonnerstag, um 17.00 Uhr, 
füllte sich die Skate Arena und der Außenbe-
reich mit einer Masse an Skatern, Kletterern 
und Zuschauern. Es war ein riesiger Andrang 
von Groß und Klein, mit dem keiner rechnen 
konnte. Es wurde auf ganzer Linie eine gelun-
gene Veranstaltung. Wir bedanken uns auch 
hier nochmal bei unseren fleißigen Helfern 
für eure tolle Unterstützung und die jahre-
lange Treue. Ohne Euch hätten wir dies nicht 
geschafft! Danke auch an alle Gäste dieses 
wunderschönen Tages. Es war einfach fantas-
tisch, wie viele Menschen unsere kleine Skate 
Arena besucht haben und somit das Osterfeu-
er 2022 zum größten der vergangenen Jahre 
gemacht haben. 
Das letzte Ereignis der Osterzeit war ein Feri-
enkurs zum Erlernen der ersten Fahrtkenntnis-
se für Inline-Skates. Wie immer verlief dieser 
sehr erfolgreich und alle Eltern konnten bei 
der üblichen Vorführung am letzten Kurstag 
eine tolle Leistung ihrer Kids sehen. Danach 
saßen alle in gemütlicher Runde beisammen 
bei einer leckeren Bratwurst und unterhielten 
sich noch eine Weile bis sich die Wege dann 
wieder vorübergehend trennten. Doch das 
war nicht der einzige Kurs im Jahr 2022. Im 
Sommer veranstalteten wir 2 Kurse, bei wel-
chen auch Skateboarder und Skateboarde-
rinnen mitmachen konnten. Im Herbst gab es 
dann zum Abschluss nochmal einen Inliner-
kurs. Alle verliefen genau so erfolgreich und 
viele Kinder konnten ihre erste Erfahrungen 
im Skate-Bereich sammeln und Einige besu-
chen unsere Skate Arena seitdem fast täglich. 
Aber es gab noch ein „zweites Projekt“, wel-
ches während unserer Schließung ins Rollen 
gebracht wurde. Die Eröffnung des Pump-
track-Parcours lüftete das lang behütete 
Geheimnis unserer neuen Außenstrecke. Am 
27.Oktober konnten die Kids zum ersten Mal 
auf die neue Fahrbahn. Begleitet wurde das 
ganze sogar vom Fernsehteam des MDR. Es 
war ein toller Tag und seitdem bekommen wir 
von unseren Fahrern regelmäßig gutes Feed-
back zur neuen Anlage. 
Alles in allem war es ein erfolgreiches Jahr 
und auch das Jahr der neuen Rekorde. Jegli-
che Höhepunkte aus der Besucherzahlen-Sta-

tistik der vergangenen Jahre wurden einge-
holt, denn uns besuchten sage und schreibe 
15.000 Besucher. Mit 114 Kindergeburtsta-
gen konnte man auch hier ein neues Ausru-
fezeichen in unseren Statistiken setzen. Zum 
Ende des Jahres kamen wir dem Wunsch un-
serer Fahrer und Fahrerinnen nach und bieten 
individuelle Trainingszeiten für Scooter-Fahrer 
und Skateboard-Fahrer sowie BMX-Fahrer 
an. Somit gilt für das neue Jahr 2023, dass 
an jedem Dienstag ab 17 Uhr nur Skatboard-
Fahrer und BMX-Fahrer den Parcours nutzen 
und an jedem Donnerstag kommen die Scoo-
ter-Fahrer in den Genuss der individuellen 
Trainingszeit. 
Wir bedanken uns bei Allen von euch, die die-
ses vergangene Jahr 2022 zu dem gemacht 
haben was es war, nämlich ein unglaubliches 
Jahr voller schöner Ereignisse, die die ganze 
schlechte Zeit der Pandemie vergessen ließen. 
Wir freuen uns sehr darauf, im Jahr 2023 wie-
der für euch da zu sein und euch an jedem 
Öffnungstag in unserer schönen Skate Arena 
begrüßen zu dürfen. 
Euer Team der Skate Arena
Sondershausen
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AUS UNSEREN KITAS

In der letzten Sommerferienwoche fand an 
der Thüringer Landesmusikakademie in Son-
dershausen ein Workshop zum Thema Com-
munity Music statt. Schüler*innen aus der 
Region trafen sich hier, um sich eine Woche 
lang unter der Anleitung von Theresa Schier, 
Sozialpädagogin und inklusive Musikpädago-
gin, musikalisch auszuprobieren und gemein-
sam verschiedene Musikstücke zu erarbeiten. 
Diese wurden zum Abschluss in einem Kon-
zert den Eltern und Freund*innen präsentiert. 
Im Rahmen dieser Woche und in Kooperation 
mit dem CSC-Gemeinschaftsgarten in Son-
dershausen bauten die Jugendlichen vor Ort 
ein Musikinstrument, das am 08.12.2022 an 
den Städtischen Kindergarten „Anne Frank“ 
in Sondershausen übergeben werden konnte. 
Dort darf es in Zukunft viele Kinder erfreuen 

Übergabe Musikinstrument an Kindergarten
„Anne Frank“ in Sonderhausen

und zum Klingen gebracht werden.
Der Dank geht an die lokalen Projektpart-
ner*innen für die Unterstützung: HOC, Stadt-
werke Sondershausen, Landratsamt Kyff-
häuserkreis, Kyffhäusersparkasse und AIG 
Architektur- und Ingenieurgesellschaft mbH 
Sondershausen. 
Das gemeinsame Musikzieren für 13- bis 
17-jährige Jugendliche aus der Region wird in 
Wochenendkursen in unserem regelmäßigen 
Format „Community Music Plus“ 2023 wei-
tergeführt. Besuchen Sie für Informationen 
gerne unsere Website: https://www.landes-
musikakademie-sondershausen.de/termine/ 
Ansprechpartnerin für Ihre Rückfragen: Paula 
Jaeger (Veranstaltungsmanagement), E-Mail: 
jaeger@landesmusikakademie-sondershau-
sen.de

Die Kita Käferland am Franzberg in Sonders-
hausen erhielt am 1. Februar von der „Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald“ die Auszeich-
nung zum „Waldkönner“. Kitaleiterin 
Annett Necke nahm im Namen aller Kinder 
und Erzieher*innen die Auszeichnung von 
Walter Boss, Mitarbeiter der „Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald“ vor den vielen aufge-
regten Kindern entgegen. 
Zur Auszeichnungsfeier wurde gemeinsam ge-
sungen, Waldgedichte vorgetragen und im An-
schluss mit Kindersekt angestoßen. Während 
der letzten zwei Jahren mussten die Kinder 
unter Anleitung ihrer Erzieherinnen und Er-
zieher verschiedene Aufgaben rund um die 
Themen Wald, Natur und Tiere erfüllen. Und 
das haben sie mit Bravour gemeistert, zeigte 

sich auch Walter Boss sichtlich beeindruckt. So 
informierten sich die Vorschulkinder unter an-
derem über die Südharzer Gipskarstlandschaft, 
besuchten das Tiergehege auf dem Possen, 
unternahmen Wanderungen mit einem Förster 
durch den Wald, bauten im Kindergarten ein 
Insektenhotel, eine Eichhörnchenstation und 
pflanzten verschiedene Kräuterbeete und eine 
Naschhecke im Außenbereich an. 
„Ich freue mich sehr über den Einsatz und 
das Engagement der Kita Käferland und die 
Auszeichnung als Waldkönner ist mehr als 
gerechtfertigt“, sagte Walter Boss. Das Pro-
jekt „Waldkönner“ ist ein deutschlandweites 
Projekt für Umweltbildungsarbeit. Die Umset-
zungsprojekte legte die Kita Käferland selbst-
ständig fest. 

Kita Käferland als „Waldkönner“ ausgezeichnet

Immer wieder spannend
So langsam wird es in der Kindertagesstät-
te „Zwergenland“ zur Tradition, dass im Ja-
nuar ein stromfreier Tag auf dem Programm 
steht. Schon bei unserer Jahresplanung war 
uns klar – ein Tag ohne Strom – auf jeden 
Fall! Am 26.01.2023 sollte es dann soweit 
sein: kein Strom, kein Telefon, kein Türöff-
ner usw. Mit den mitgebrachten Laternen 
der Kinder beleuchteten wir den Weg bis 
zur Eingangstür. Unser Flur war mit vielen 
Kerzen, Lichterketten, Laternen und LEDs 
ausgestattet. Aus jeder Ecke funkelte ein 
anderes Licht. Auch die Gruppenräume wa-
ren gemütlich hergerichtet. Zum Frühstück 
saßen alle entspannt am Tisch und genos-
sen das Licht der Kerzen!
Viele Kinder brachten sich eine Taschen-
lampe von zu Hause mit. So waren in der 

Freispielzeit die Kinder mit ihren eigenem 
Licht unterwegs. Die Koboldgruppe war an 
diesem Tag in der Turnhalle, mit Laternen 
und Taschenlampen in der Hand. Auch da 
haben wir das Licht ausgelassen.
Dieser Tag ist jedoch nicht nur für die Ge-
mütlichkeit da. Wie jedes Jahr haben wir 
den Kindern den Sinn und Zweck zu die-
sem Thema erklärt. So lag der Schwerpunkt 
in diesem Jahr darauf, dass Strom gespart 
wird. Wir brauchen nicht zwingend Licht, 
Musik oder einen Computer, um Spaß zu 
haben. Frühsport macht auch dann Freude, 
wenn wir selber ein Lied singen oder wir 
uns Bücher anschauen und eine Geschich-
te lesen, anstatt diese von der CD oder der 
Toni-Box hören. Unser Fazit: Wir werden es 
auf jeden Fall wiederholen. 
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita 
„Zwergenland“ aus Berka
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Im evangelischen Kindergarten Arche Noah 
Großfurra starten wie in jedem Jahr wie-
der die Spiel- und Krabbelnachmittage zum 
gegenseitigen Austausch und Kennenlernen. 
Der Start in die Krippe ist für Eltern und Kin-
der eine aufregende Sache. Dass dieser gut 
gelingt, ist entscheidend und prägend für 
viele weitere Übergänge in der Entwicklung 
eines jeden Kindes. Eine sanfte und schritt-
weise Eingewöhnung ermöglicht Kindern, 
eine Bindung zu ihrer Bezugspädagogin auf-
zubauen und diese Beziehung trägt dazu bei, 
sich sicher und geborgen zu fühlen, wenn 
Mama oder Papa den Raum verlassen. Ein 
behutsames Kennenlernen unserer Einrich-
tung ist die beste Voraussetzung, damit die 
Kinder ihre „Arche Noah Zeit“ später unbe-
schwert genießen können. Termine sind auf 

Erzieherinnen entdecken den 
Wald und bilden sich weiter
Die Erzieherinnen 
der Kita „Arche 
Noah“ Großfur-
ra wurden an 2 
Fortbildungsta-
gen zum Thema 
„Waldpädago-
gik“ durch einen 
erfahrenen Refe-
renten geschult. 
Dies ist ein 
wichtiger Teil der 
pädagogischen 
Konzeption und 
eines der Haupt-
schwerpunkte für 
die Arbeit im Mo-
dellprojekt „Vielfalt vor Ort begegnen“. Wir 
wollen den Wald gemeinsam mit den Kindern 
zukünftig noch mehr und besser nutzen. Der 
Wald ist für uns ein wertvoller Lebensraum, 
doch den Kindern wird der Wald zunehmend 
fremd. Damit gehen den Heranwachsenden 
nicht nur schöne Erfahrungen und Entfal-
tungspotenziale verloren, sondern dem Wald 
auch die zukünftigen Naturschützerinnen 
und Naturschützer. Die Waldpädagogik hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, Kindern die 
Natur auf spielerische Art näherzubringen. 
Wir haben neben theoretischen Grundkennt-
nissen und verschiedenen pädagogischen 
Methoden (z.B. kreatives Bauen im Wald, der 
Wald als Bewegungsmedium und sportlichen 
Erfahrungsraum) auch viele Praxisbeispiele zur 
Umsetzung mit den Kindern vermittelt bekom-
men. Hier konnten sich die Erzieherinnen selbst 
ausprobieren,wie beim Bauen einer Murmel-
bahn mit Naturmaterialien, Tierspuren suchen, 
Gipsabdrücken nehmen, Feuer machen und 
bei verschiedenen Gemeinschaftsübungen zur 
Stärkung aller Sinne. Rückblickend werteten 
die Teilnehmerinnen aus, dass beide Tage sehr 
interessant, spannend und hilfreich waren - 
viele neue Ideen wurden aufgegriffen und mit-
genommen. Das Team freut sich nun auf die 
Umsetzung mit den Kindern. Wer Interesse hat, 
einmal den Kita-Waldbauwagen zu besuchen, 
kann sich den Schlüssel gern in der Kita, nach 
kurzer vorheriger Absprache, holen. 
Marlen Wilhelm und Sandra Zorne-
mann,
Kita Arche Noah

Arche Noah Großfurra

Seit der Eröffnung der Miacosa-Senioren-
wohngemeinschaft in Hohenebra besteht 
eine aktive Kooperation zwischen beiden Ein-
richtungen. Gegenseitige Besuche und erstes 
Kennenlernen standen dabei natürlich im Vor-
dergrund. Viele gemeinsame Aktivitäten, wie 
z.B. Besuch mit dem Martini-Laternenumzug 
an der Wohngemeinschaft, Adventsabend im 
Kindergarten, gemeinsames Weihnachtssin-
gen und Plätzchen backen, gehörten zu den 
Höhepunkten zum Jahresausklang. Im Januar 
trafen sich die Vorschüler zum gemeinsamen 
Spielevormittag. Würfelspiele und Memory 
waren bei Jung und Alt begehrt und bereite-
ten allen sehr viel Freude. Weitere monatliche 
Begegnungen, wie Faschingsfeier und Früh-
lingsbastelei sind schon geplant und die Vor-
freude darauf riesig groß.
Seit dem Herbst des vergangenen Jahres 
besteht die Zusammenarbeit mit der BSV 
Eintracht Sondershausen e.V. und unserer 
Einrichtung. Das Angebot des Vereins, wö-
chentlich ein Bewegungsangebot anzubieten, 
fanden wir natürlich von Anfang an super, da 
wir stets auf der Suche nach externen Part-
nern sind. Unsere konzeptionellen Schwer-
punkte sind die Ernährung, Bewegung und 
Entspannung und da sind wir dem BSV sehr 
dankbar für die wöchentliche Bereicherung 

und Unterstützung. Übungsleiter Florian Skirl 
versteht es außerordentlich gut, die Kinder für 
seine gemeinsamen Bewegungseinheiten zu 
begeistern und sorgt für Spiel und Spaß. Ruck 
zuck vergeht die wöchentliche Bewegungs-
stunde und alle freuen sich auf die kommende 
Woche mit Florian in der Turnhalle oder dann 
im Frühling/Sommer im Freien. Natürlich sind 
wir als Team ebenfalls bemüht, den Kindern 
täglich genügend Gelegenheiten für Bewe-
gung zu bieten, die für ihre körperliche Ent-
wicklung so wichtig ist. Vielleicht trägt unsere 
Kooperation dazu bei, dass Kinder bei der BSV 
Eintracht Sondershausen oder in einem ande-
ren Sportverein Interesse haben, sich aktiv 
sportlich zu betätigen.
Kleine Handwerker in Aktion
Endlich haben wir wieder Jemanden gefun-
den, der mit den Kids gemeinsam wöchentlich 
in der Kinderwerkstatt aktiv ist. Opa Rainer 
Gschwind (Enkelkind besucht den Kindergar-
ten) werkelt eifrig mit den kleinen Knirpsen 
während seiner winterlichen Pause des Land-
wirtschaftsbetriebs. Das Kennenlernen und 
der Umgang mit den einzelnen Werkzeugen 
stehen dabei im Vordergrund und natürlich 
ganz viel Freude bei den handwerklichen Tä-
tigkeiten.
Die „Dorfspatzen“ und ihre Erzieherinnen

Zahlreiche Kooperationen bereichern den Alltag
der Kita „Dorfspatzen“

der Homepage ersichtlich oder direkt in der 
Kita zu erfragen. Wir freuen uns auf die neuen 
Besucherinnen und Besucher unseres Hauses.
Außerdem wollen wir wieder gemeinsam im 
März den Frühling und die warme Jahreszeit 
begrüßen und uns von König Winter und der 
Schneekönigin verabschieden. Dazu feiern 
wir das traditionelle Winter-Adé Fest auf dem 
Spielplatz der Kita am Freitag, den 24. März. 
Eingeladen sind alle interessierten Familien. 
14.30 Uhr geht es los, bitte an witterungs-
bedingte Kleidung denken. Stockbrot, Eis, Ge-
tränke und viele weitere leckere Kleinigkeiten 
sind vorbereitet. Auch das gemeinsame Mu-
sizieren und Singen soll an dem Nachmittag 
nicht zu kurz kommen. Wir freuen uns über 
viele Gäste. 
Valeska Spannaus & Sandra Zornemann

Krabbelnachmittage zum Kennenlernen und Winter – Adé- Fest

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 

individuell nach Ihren Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820
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WISSENSWERTES

Es wirkt seit Jahren etwas eingeschlafen: Das 
Ehrenamt und seine verdiente Würdigung. 
Zwar werden in jedem Jahr Ehrenamtliche für 
ihr Engagement geehrt, aber geeignete Kandi-
daten zu finden, wird immer schwieriger. Da-
bei gibt es sie, die heimlichen Alltagshelden. 
Einer davon, und dabei ist er wahrlich kein 
heimlicher Kandidat, ist Klaus-Dieter Mose-
bach. Wer sich im Lokalsport auskennt, kommt 
an seinem Namen nicht vorbei. Dabei hat er 
sich eigentlich seit vielen Jahren aus gesund-
heitlichen Gründen aus der Ehrenamtstätig-
keit zurückgenommen. In der Silvesternacht 
von 2014 zu 2015 erleidet er einen Schlagan-
fall. Am Neujahrsmorgen ist er blind. Nach einem halben Jahr sieht er 
wieder in schwarz-weiß, ein weiteres Vierteljahr später, ist sein Sehver-
mögen wiederhergestellt. Zurück bleiben Herzrhythmusstörungen. Im 
Laufe der nächsten Jahre zwingt ihn seine Gesundheit immer wieder 
dazu, kürzer zu treten. Mehrere Operationen übersteht er. 
Der ehemalige Jugendamtsleiter des Kyffhäuserkreises geht 2016 in 
den wohlverdienten Ruhestand. Bis dahin hat er in Sondershausen für 
den Lokalsport und insbesondere für den Nachwuchs Außerordent-
liches geleistet. Vor, während und nach seiner Zeit als Geschäftsführer 
des Kreissportbundes organisiert er auf dem Göldner hochkarätige 
Leichtathletik-Meetings, unter anderem mit Olympiasieger Robert 
Harting. Bis 2016 arbeitet Mosebach als Abteilungsleiter Leichtathle-
tik des SV Glückauf Sondershausen, engagiert sich für ein anspruchs-
volles Training und Wettkämpfe im Kinder- und Jugendsport. „Ich habe 
fast jeden Tag auf dem Sportplatz verbracht. Meine Familie musste 
viel zurückstecken. Meine beiden Söhne waren an den Wochenenden 

Auf der Suche nach den Ehrenamtshelden
Klaus-Dieter Mosebach 

immer mit dabei“, erzählt der heute 65-Jäh-
rige. Dieses Pensum gebe es heute im Nach-
wuchssport nicht mehr. Auch sonst herrschen 
heute andere Bedingungen, bedauert er. Die 
Leistungsmotivation unter den Kindern und 
die Akzeptanz bei den Eltern sei eine andere. 
Die Zusammenarbeit mit den Schulen ist nicht 
mehr so eng, wie früher. Viele unterstützende 
Unternehmen sind durch Führungswechsel als 
Sponsoren weggebrochen. „Das Engagement 
ist kräfteraubend und schlaucht“, gesteht er. 
Loslassen und sich vom Nachwuchssport ab-
wenden, möchte er sich dennoch nicht. 
Jana Zöller leitet mittlerweile die Abteilung 

Leichtathletik im SV Glückauf mit viel Herzblut und Einsatz. Zu ihr 
hegt Klaus-Dieter Mosebach ein sehr gutes Verhältnis und die beiden 
arbeiten weiterhin zusammen. Für die Laufereignisse in Sondershau-
sen, den Possenlauf und den Stadtparklauf, opfert Klaus-Dieter Mo-
sebach weiterhin seine freie Zeit – die Wettkämpfe liegen ihm am 
Herzen. „Das macht immer noch Spaß“, sagt er. Während der Läufe ist 
er als enthusiastischer Sprecher durch die Lautsprecher zu hören und 
engagiert sich weiterhin – soweit es seine Gesundheit zulässt. Neben 
dem Vorsitzenden des SV Glückauf, Daniel Pößel, wirkt Klaus-Dieter 
Mosebach als sein Stellvertreter mit und ist unterstützend tätig. Am 
18. März findet der 32. Possenlauf statt, der vom SV Glückauf Son-
dershausen e.V. organisiert und durchgeführt wird. Die Anmeldungen 
sind noch bis 15. März möglich. Auch da wird Klaus-Dieter Mosebach 
wieder dabei sein und zusammen mit seinem Team für einen reibungs-
losen Ablauf und tolle Stimmung am Mikrofon sorgen. 

Endlich war es wieder möglich, am 14. Januar brannte wieder das 
Knutfeuer in Jechaburg. Nach einer 2-jährigen Pause standen die Vor-
zeichen günstig, das Wetter war winterlich und es gab auch noch viele 
Weihnachtsbäume für das Knutfeuer.
Seit 2007 ist das Knutfest ein Bestandteil der Traditionen des Heimat- 
und Geschichtsvereins Jechaburg. Das Angebot, den alten ausgedien-
ten Weihnachtsbaum gegen einen heißen Glühwein zu tauschen, hat-
ten wieder viele Besucher angenommen. Vielleicht war es aber auch die 
immer angenehme Atmosphäre oder der Duft der Bratwürste, der die 
Besucher auf den Sportplatz lockte.
Wo liegt eigentlich der Ursprung des so beliebten Knutfestes? Meist 
fällt uns dazu die erfolgreiche Webeaktion eines schwedischen Möbel-

Knutfest in Jechaburg 
herstellers ein. Glaubt man den historischen Angaben, so soll das Fest 
auf den König Knut IV. von Dänemark zurückgehen, er regierte vor etwa 
900 Jahren. Am 13. Januar endete die Weihnachtszeit in den Skandina-
vischen Ländern. Das Knutfest ist, egal vorauf es sich wirklich berufen 
kann, eine weitverbreitete Tradition in unserer Region.
Bei angenehmer Stimmung, einem wärmenden Feuer und einer guten 
Bewirtung war es ein schöner Abend. Wir, die Mitglieder des Heimat- 
und Geschichtsvereines, möchten uns bei allen Helfern und Unter-
stützern bedanken. Ein besonderer Dank gilt es an die Kameraden der 
Feuerwehr Bebra, an Herrn Michael Trost sowie an Herrn Karsten Bohn 
weiterzugeben.
M. Kucksch, Heimat- und Geschichtsverein Jechaburg 

Planplatz 9
99706 Sondershausen
Tel.: 03632 7085-0
E-Mail: info@wbg-wippertal.de

WWW.WBG-WIPPERTAL.DE

WIR FINDEN IHR 
NEUES ZUHAUSE.
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Erfolgreiche Wiedereröffnung 
mit Produkterweiterung

Der Standort ist geblieben, aber das Leis-
tungsspektrum hat Stephanie Fligge erwei-
tert. Seit 1. Januar ist sie die neue Geschäfts-
führerin des Lädchens „Blumen und Deko am 
Franzberg“. „Wir sind sehr gut gestartet und 
ich kann mich nicht beklagen“, lächelt die In-
haberin. Stephanie Fligge war die vergange-
nen 20 Jahre bereits in dem Blumengeschäft 
angestellt und geschätzte Mitarbeiterin. Nun 
hat sie die Geschäftsführung übernommen. 
Neben Blumen und Gestecken finden Kunden 
liebevolle und individuelle Deko, Weine und 
Geschenkideen. Neben ihrer treuen Stamm-
kundschaft, freut sich Stephanie Fligge auch 
über neue Interessierte. „Ich möchte mich vor 
allem für die vielen Glückwünsche und Ge-
schenke zur Neueröffnung bedanken“, sagt 
sie. Zum Leistungsspektrum gehören Blumen 
und Gestecke zu allen fröhlichen, aber auch 
traurigen Anlässen sowie individuelle Anferti-
gungen nach Absprache.

Sprechzeiten des Vereins 
für Bürgerhilfe e. V.

Sondershausen 2023
Hospitalstr. 88; 99706 Sondershausen

Tel/Fax: 03632 759780
Handy: O15204713449

E-Mail: beitraege@online.de
Mittwoch 25.01. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 22.02. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 22.03. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 26.04. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 24.05. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 21.06. 14.00 - 17.00Uh
Mittwoch 26.07. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 23.08. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 27.09. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 25.10. 14.00 - 17.00Uh
Mittwoch 22.11. 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 13.12. 14.00 - 17.00Uhr
Dittrich, Vorsitzender

Verbandsschau des GUV 
Helbe im Bereich der Stadt 
Sondershausen
Der Gewässerunterhaltungsverband Hel-
be lädt zur öffentlichen Verbandsschau im 
Schaubezirk „Oberen Helbe“ ein.
Datum:  14.03.2023 
Treffpunkt: 09:00 Uhr 
 Steinmühle bei Dietenborn
 (Helbetal)
Gewässer: Röstegraben/ Helbe
 Mündungsbereich
 Rittelgraben, Himmelsberg
 bis Mündung 
Der GUV Helbe informiert Sie gemäß § 41 
Abs. 1 WHG (Wasserhaushaltsgesetz) darü-
ber, dass Gewässereigentümer sowie Anlieger 
und Hinterlieger das Betreten von Grundstü-
cken zur Verbandsschau und für erforderliche 
Unterhaltungsmaßnahmen dulden müssen. 
Weitere Informationen zum Verband, Gewäs-
sernetz und zu den Gesetzen finden Sie unter 
www.guv-helbe.de .
Die Verbandsschau findet unter Teilnahme der 
Behörden öffentlich statt. Es wird um eine An-
meldung unter: info@guv-helbe oder 036020 
767640 gebeten. Bitte achten Sie auf wetter-
feste Kleidung und festes Schuhwerk.

Termine zur
Schuleingangsuntersuchung 
wieder freigeschaltet
Das Gesundheitsamt des Kyffhäuserkreises 
informiert: Kinder, die in diesem Jahr einge-
schult werden, benötigen vorher eine Schul-
eingangsuntersuchung im Gesundheitsamt. 
Ab sofort sind wieder Termine auf der Inter-
netseite des Landratsamtes dafür freigeschal-
tet. Eltern von Kindern, die noch nicht im 
Gesundheitsamt untersucht wurden, können 
online einen Termin unter www.kyffhaeuser.
de buchen. Je nachdem in welcher Schule das 
Kind angemeldet wurde, erfolgt die Anzeige 
der Termine im Gesundheitsamt in Sonders-
hausen bzw. Artern.
Wichtig ist, dass die Schuleingangsuntersu-
chungen für Kinder durchgeführt werden, die 
im Kyffhäuserkreis wohnen oder deren zu-
ständige Grundschule sich im Kyffhäuserkreis 
befindet.
Folgendes ist zum Termin mitzubringen:
• gelbes Vorsorgeheft
• Impfausweis 
• evtl. vorliegende Arztberichte
• ausgefüllter Fragebogen, abrufbar von der 

Internetseite
• ggf. Brille / Hörgerät des Kindes
Bei Problemen oder Nachfragen erreichen Sie 
den Kinder-und Jugendärztlichen Dienst des 
Gesundheitsamtes wie folgt:
Tel.: 03632 / 741-946 oder 03632 / 741-481
Mail: gsa@kyffhaeuser.de

Handwerk braucht
Nachwuchs!
Am 17. Juni 2023 findet von 10 bis 15 Uhr in 
Sondershausen ein ganz besonderer Familien-
tag mit dem regionalen Handwerk statt. Inter-
essierte Handwerker aus dem Raum Nordthü-
ringen von A bis Z können sich an diesem Tag 
den Besuchern präsentieren - jedes Handwerk 
ist willkommen. Durch das Kooperationsprojekt 
des Regionalmanagement Nordthüringen mit 
der Kreishandwerkerschaft Kyffhäuser-Unstrut-
Hainich und der HABI soll die Vielseitigkeit 
des Handwerks in den Vordergrund gerückt 
werden. Es werden an diesem Tag verschiede-
ne Aktionen zum Entdecken, Mitmachen und 
Ausprobieren angeboten. Die Handwerks-
unternehmen haben die Möglichkeit, mit Be-
suchern direkt ins Gespräch zu kommen und 
über Praktika, Aus- und Weiterbildungs- sowie 
Aufstiegsmöglichkeiten zu informieren. 
Regionale Handwerksunternehmen, die ihren 
Beruf auf dem Familienaktionstag aktiv ver-
schiedenen Altersgruppen vorstellen und 
offene Stellen bewerben möchten, sind auf-
gerufen, sich bei Interesse und weiteren Fra-
gen bei Nicolle Linke telefonisch unter 03632 
741310 oder per E-Mail an n.linke@kyffha-
euser.de zu melden.
 

Hospiz-Kurs zur
Sterbebegleitung
Am 6. März um 18.00 Uhr findet im Bür-
gerzentrum in der Cruciskirche ein Hospiz-
Kurs „Sensibel werden für mich und das 
Gegenüber“ statt. Es ist der 15. Kurs dieser 
Art. „Er besteht aus acht Schritten, in denen 
man zuerst sich selbst begegnet, bevor die 
Fähigkeit zur Begleitung einsamer und kran-
ker Menschen in weiteren Modulen geschult 
wird. Bei erfolgreichem Durchlauf (mind. 
80% Teilnahme) erhalten die Teilnehmenden 
ein deutschlandweit anerkanntes Zertifikat“, 
erklärt Susanne List, Koordinatorin des ambu-
lanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes 
Sondershausen-Sömmerda-Artern. 
„Der Kurs ist nicht zwangsläufig zur Sterbe-
begleitung gedacht, denn der Grundkurs ist 
erst einmal eine Entdeckungsreise zu sich 
selbst und für jeden Menschen, der sich dar-
auf einlässt, ein persönlicher Gewinn“, erklärt 
sie. Dennoch soll der Kurs auch dazu dienen, 
Menschen zu finden, die sich für einen Hos-
pizdienst ehrenamtlich engagieren möchten. 
Hospizbegleiter werden dringend gesucht. 
Mit der entsprechenden Eignung können sich 
Interessierte bei Susanne List in einem ge-
sonderten Kurs zum Trauerbegleiter ausbilden 
lassen. 
Das ausführliche Seminarkonzept gibt es un-
ter www.novalis-diakonie.de. Die Anmeldung 
zum Hospiz-Kurs geht per Mail unter susanne.
list@novalis-diakonie.de.
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Die Nachricht vom Tod
unseres Sportfreundes

Uwe Gregull
löste tiefe Betroffenheit
in unserem Verein aus.

Uwes Verdienste für unseren Fußballverein 
sind außerordentlich. Bereits zu DDR-Zeiten 
war er mit den Fußballern der BSG Elektro 
Sondershausen unterwegs. Nach dem Zu-
sammenschluss der beiden Vereine Glück-
auf und Elektro 1991 blieb Uwe seiner 
heiligen Spielstätte, liebevoll „Kampfbahn 
Jecha“ genannt, treu.
Generationen von Fußballern hat Uwe - ge-
nannt Iwi - in seiner Funktion als Mann-
schaftsbetreuer der zweiten Mannschaft des 
BSV Eintracht Sondershausen begleitet. Er 
war einfach immer da. Ob mit dem Medizin-
koffer auf dem Platz, an der Waschmaschine 
zur Trikotwäsche oder einfach nur mit offe-
nem Ohr für seine Spieler oder die jeweiligen 
Trainer.
Uwe war ein Muster an Verlässlichkeit. Vie-
le Spieler und Wegbegleiter sagen nun ein-
fach: Danke Iwi.
Weil unser Uwe ein Jichsches Urgestein war, 
lag ihm die Pflege „seines“ Platzes sehr am 
Herzen. Da gab es schon mal einen kleinen 
Anranzer für die Jungs, wenn Uwe etwas 
missfiel. Auch wurde mal das Schild „Platz 
gesperrt“ aufgestellt, damit der „heilige Ra-
sen“ nicht leidet.
Seine Mannschaftsbetreuerfunktion nahm 
Iwi auch in der Form ernst, dass er den 
Überblick behielt. Bei den Spielerwechseln 
zwischen Männerteams der Eintracht oder 
auch was die Anzahl der gelben Karten an-
betraf. Für die Trainer war Uwe ein wertvol-
ler Partner, da er gut mit den Regularien in 
der Spielordnung vertraut war.
Neben dem Platz war Uwe auch immer aktiv 
dabei, den Teamgeist hochzuhalten. Ob bei 
der Organisation von Trainingslagern oder 
auch den früher beliebten Schlachtfesten 
der zweiten Mannschaft, bei seinem Kumpel 
Rüdiger Klein in Berka, fand er seine Freude.
Der BSV Eintracht Sondershausen ist in Ge-
danken bei seiner Familie und übermittelt 
sein aufrichtiges Mitgefühl.
Lieber Uwe, wir werden Dich in unserer 
Fußballgemeinde schmerzlich vermissen 
und Dir ein ehrendes Andenken bewahren.
Der Vorstand

Im Verband der Behinderten wurde zur Kaf-
feerunde ein Überraschungsgast erwartet. Von 
der Vorsitzenden Frau Heidi Meister erwartet 
kam Herr Manfred Kucksch. Vor der vollbesetz-
ten Tischrunde erzählte er sehr anschaulich 
über das Thema" 70 Jahre Stadtentwicklung". 
Sein Bericht umfasste alles, was er auch bei 
der Stadtführung erzählt, bei der einige der 
Behinderten nicht teilnehmen könnten, da 
nicht alle Wege behindertengerecht sind. Be-
ginnend von der Entwicklung der Stadt in der 
Vergangenheit kam er auf die Zeit nach dem 
2. Weltkrieg zu sprechen. Nach der Bombar-
dierung im April 1945 fehlte es an Wohnraum. 
In den 50er und 60er Jahren entstanden vor 
allem im Borntal neue Wohnblöcke. Später 
folgten das Hasenholz und Östertal mit für 
die damalige Zeit modernen Wohnanlagen. 
Probleme mit dem baulichen Untergrund gab 
es im Wippertor. Nach der Wende veränderte 

sich wieder vie-
les in der Stadt. 
Der Wohnungs-
leerstand war 
groß, weil viele 
Menschen die 
Stadt verließen. 
Rund 1500 Woh-
nungen wurden 
abgerissen, Vieles wurde verändert. Rückbau, 
Umbau und Neubau veränderten das Stadt-
bild. Das Alltagsgrau der Stadt ist verschwun-
den. Das konnte man auch anhand der Bilder 
aus der Vergangenheit und der Gegenwart, die 
Herr Kucksch uns zeigte gut sehen. Wir danken 
an dieser Stelle für den sehr interessanten Vor-
trag und freuen uns auf eine Fortsetzung. Ein 
Dank auch an Frau Elfi Reichhardt und Frau 
Heidi Meister für die Bewirtung.
Dorothea Kieper

Vortrag über 70 Jahre Stadtentwicklung
von Manfred Kuksch

Auf Initiative der Natura 2000-Station „Pos-
sen“ rollen derzeit an sechs Kleingewässern 
in den Forstrevieren Sondershausen und 
Bebra die Bagger: Mit ihrer Hilfe erfolgt die 
Entfernung von Schlamm und Gebüschen an 
den Gewässern sowie von Bäumen in deren 
Uferbereich.
„Bei den Kleingewässern handelt es sich um 
bedeutende Lebensräume für Amphibien, ins-
besondere für den streng geschützten Kamm-
molch“, erläutert Isabel Hümpfner, Leiterin 
der Natura 2000-Station „Possen“. Auch vie-
le andere Arten wie Libellen, Reptilien, Vögel, 
Fledermäuse und Wasserpflanzen profitierten 
von den Maßnahmen. „Durch die Umsetzung 
des Projekts sichern wir den langfristigen Er-
halt der Gewässer“, so Hümpfner weiter.
Kröten, Frösche und Molche zählen deutsch-
land- und weltweit, insbesondere durch den 
fortschreitenden Verlust von Feuchtgebieten, 
zu den am stärksten gefährdeten Tiergruppen. 
Die sehr trockenen Sommer der vergangenen 
Jahre führten auch in der Hainleite zu einer 
Verlandung der Gewässer. Die Entfernung von 
Schlamm und Gebüsch vergrößert die Was-
serfläche, gleichzeitig begünstigt die Fällung 
einzelner Bäume die Sonneneinstrahlung am 
Gewässer. Dies ist unter anderem für den in 
Thüringen gefährdeten Kammmolch von gro-
ßer Bedeutung. 
Die Durchführung des Pro-
jekts ist bis Ende Februar 
2023 befristet. Seine Um-
setzung erfolgt durch den 
Betrieb Peter Thiedmann 
Schacht- & Erdarbeiten aus 
Urbach.

Die Maßnahme dient der Umsetzung gel-
tender Naturschutzvorschriften in dem euro-
päischen Schutzgebiet „Hainleite – Wipper-
durchbruch – Kranichholz“. Die Finanzierung 
erfolgt durch Mittel des Freistaates Thüringen 
und des Bundes über das Förderprogramm 
NALAP (Förderung von Maßnahmen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege in 
Thüringen).

Infobox
Das Netzwerk der Natura-2000-Stationen 
setzt seit 2016 wichtige Akzente in der Na-
turschutzarbeit: Es setzt Maßnahmen zum 
Schutz bedrohter Thüringer Lebensräume 
und Arten um. Das Kompetenzzentrum Na-
tura 2000-Stationen und die 12 Stationen 
initiieren Arten- und Biotopschutzmaßahmen, 
beraten Landnutzer und Landnutzerinnen 
sowie Interessierte bezüglich Natura 2000. 
Das Prinzip des Netzwerkes Natura 2000-Sta-
tionen ist bundesweit einmalig und seit 2019 
dauerhaft gesetzlich verankert.
Bei „Natura 2000“ handelt es sich um das 
weltweit größte Netzwerk aus Schutzgebie-
ten. Es erstreckt sich innerhalb der EU und 
dient dem Schutz und Erhalt spezieller Le-
bensräume und Arten, unter anderem des 
Kammmolchs.

Baggern für den Kammmolch
Natura 2000-Station „Possen“ fördert Erhalt von Kleingewässern in der Hainleite
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Stellenausschreibungen

Im Zuge einer Nachfolgeregelung suchen wir für unser Unternehmen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Netzingenieur Strom (m/w/d) 
Ihre Aufgaben:
• Fachliche und organisatorische Leitung des Bereiches Stromver-

sorgung 
• Bearbeitung von Anschlussvorgängen für EEG- Anlagen, sonstiger 

Stromerzeugungs- und Speicheranlagen sowie Elektromobilität 
• Betreuung von eigenen EEG-Anlagen, Installateurwesen, Mess-

stellenbetrieb, Netzleittechnik und Straßenbeleuchtung
• Innovative Weiterentwicklung des Fachbereiches hinsichtlich 

wachsender regulatorischer Anforderungen, Wirtschaftlichkeit und 
Digitalisierung 

• Erarbeitung von Investitionsplänen unter Einbeziehung anderer 
Sparten

• Mitwirkung bei Koordination und Umsetzung strategischer Projek-
te sowie in überregionalen Fachgremien

Ihr Profil:
• abgeschlossenes Studium der Elektrotechnik oder einer vergleich-

baren Fachrichtung
• praktische Erfahrung in der Energiewirtschaft oder ähnlichen 

Branchen sowie Kenntnisse im Bereich Netzbau und -betrieb für 
Nieder- und Mittelspannung (wünschenswert)

• Kenntnis entsprechender Normen und gesetzlicher Vorschriften
• unternehmerisches und betriebswirtschaftliches Denken und Han-

deln
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, Flexibilität, Eigenverantwor-

tung sowie Führungspotenzial
• Kenntnisse einschlägiger MS Office Anwendungen

Unser Angebot:
• einen Arbeitsplatz in einem modernen Dienstleistungsunterneh-

men 
• flexible Arbeitszeit durch Gleitzeitregelung in einer 38-Stunden-Wo-

che
• tarifgerechtes Gehalt sowie attraktive Sozialleistungen
• die Teilnahme an Schulungsprogrammen und konsequente Weiter-

bildung im Tätigkeitsbereich 
• betriebliche Altersvorsorge 
• eine Festanstellung nach erfolgreicher Probezeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und 
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins bis zum 10.03.2023 (Post-
eingang) per E-Mail/Post an:

• bewerbung@stadtwerke-sondershausen.de
 (Dateigröße max. 10 MB oder ZIP-Datei)
• Frau Förtsch, Stadtwerke Sondershausen GmbH,
 Am Schlosspark 18, 99706 Sondershausen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Netzmonteur Fernwärme (m/w/d) 
Ihre Aufgaben:
• selbstständiges und eigenverantwortliches Betreiben, Warten und 

Instandsetzen von Fernwärmeerzeugungs- und Verteilungssan-
lagen 

• Durchführung von Montagearbeiten im Fernwärmenetz sowie in 
Contracting- Anlagen der Stadtwerke Sondershausen 

• Durchführung von Schalthandlungen für Außer- und Inbetriebnah-
men sowie die Beseitigung von Störungen 

• Mitwirkung am Bereitschaftsdienst 

Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung als Anlagenmechaniker oder 

eine vergleichbare technische Ausbildung 
• mehrjährige Berufserfahrung im Betrieb von Fernwärmevertei-

lungs- und Erzeugungsanlagen sowie Groß- und Zentralheizungs-
anlagen

• elektrotechnische Grundkenntnisse wünschenswert
• selbstständiges Handeln, Eigenverantwortung, Zuverlässigkeit, 

Teamfähigkeit 
• Bereitschaft zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst 
• Führerschein Klasse B 

Unser Angebot:
• eine verantwortungsvolle Tätigkeit zur Sicherstellung einer zuver-

lässigen Fernwärmeversorgung
• einen Arbeitsplatz in einem modernen Dienstleistungsunterneh-

men 
• flexible Arbeitszeit durch Gleitzeitregelung in einer 38-Stun-

den-Woche
• tarifgerechtes Gehalt sowie attraktive Sozialleistungen
• die Teilnahme an Schulungsprogrammen und konsequente Wei-

terbildung im Tätigkeitsbereich 
• betriebliche Altersvorsorge 
• eine Festanstellung nach erfolgreicher Probezeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und 
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins bis zum 10.03.2023 (Post-
eingang) per E-Mail/Post an:

• bewerbung@stadtwerke-sondershausen.de
 (Dateigröße max. 10 MB oder ZIP-Datei)
• Frau Förtsch, Stadtwerke Sondershausen GmbH,
 Am Schlosspark 18, 99706 Sondershausen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir sind ein kommunales Energieversorgungsunternehmen, welches als kompetenter und zuverlässiger Dienstleister seit vielen 
Jahren die Strom-, Gas-, Wärme- und Wasserversorgung der Stadt Sondershausen garantiert. 
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Aktuelles aus dem Jugend- und Schülertreff „JuST“ 

Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.
- anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII -

JuST-Dance - Neue Tanzgruppe im 
"JuST" 
Ab sofort heißt es wieder jeden Donnerstag 
von 17:00 bis 18:00 Uhr „JuST-Dance“. Seit 
diesem Jahr hat Anna-Maria Meyer die An-
leitung der Kinder-Tanzgruppe im „JuST“ 
übernommen. Anna tanzt selbst unheimlich 
gern und möchte diese Begeisterung nun an 
Kinder weitergeben. Sie befindet sich in ih-
rer Ausbildung zur Erzieherin und absolviert 
derzeit ein Praktikum in einem Schulhort. 
Sie freut sich auf viele neue Kids, die Lust 
haben, zusammen mit ihr zu verschiedenen 
Musikstilrichtungen bei den „JuST-Dan-
cern“ neu durchzustarten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Also: einfach mal donnerstags 
ins JuST kommen und mitmachen! Bequeme 
Sachen und Schuhe nicht vergessen.
Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei Franziska Stepan 
telefonisch erreichbar unter 03632 782637 
oder e-Mail: just@kjr-kyffhaeuserkreis.de.

Frühlings- und Osterbasteln für Kinder 
im „JuST“
Am 07.03. und 21.03.2023 lädt das Team 
vom Jugend- und Schülertreff „JuST“ Kinder 
im Schulalter jeweils von 15:00 bis 17:00 
Uhr zum gemeinsamen Frühlings- und Os-
terbasteln in die Freizeiteinrichtung in der 
Sondershäuser Ferdinand-Schlufter-Straße 
48 ein. Das Angebot ist kostenfrei. Aus or-
ganisatorischen Gründen wird um vorherige 
Anmeldung gebeten. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei Franziska Stepan 
telefonisch erreichbar unter 03632 782637 
oder e-Mail: just@kjr-kyffhaeuserkreis.de.

Frühlings- und Osterbasteln für Familien
Die Sondershäuser Familienlotsin Franziska 
Stepan organisiert für Familien am 14.03. 
und 28.03.2023 ein kostenfreies Angebot, 
bei dem jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr 
gemeinsam frühlingshafte Dekorationen ge-
staltet werden können. Neben der Kreativität 
kommt auch das „miteinander ins Gespräch 
kommen“ bei Kaffee, Tee und Kuchen nicht zu 
kurz. Aus organisatorischen Gründen wird um 
vorherige Anmeldung gebeten. 
Wer Interesse an einer Teilnahme hat, kann 
sich an Familienlotsin Franziska Stepan, tele-
fonisch erreichbar unter 03632 782637 oder 
0162 1899520 oder per e-Mail (f.stepan@
kjr-kyffhaeuserkreis.de) wenden. 

Sicherheits- und Selbstbehauptungs-
training für Kinder
Im März bietet der Kreisjugendring Kyffhäuser-
kreis e.V. wieder ein Sicherheits- und Selbst-
behauptungstraining für Kinder im Alter von 
sechs bis 12 Jahren im „JuST“ an. Der insge-
samt sechsstündige Kurs soll vermitteln, wie 
Kinder sich in möglichen Gefahrensituationen 

verhalten und reagieren, selbstbewusst auf-
treten und sicher handeln sollten. Zudem 
werden leichte Techniken der Selbstverteidi-
gung vermittelt. Das Training wird vom lang-
jährigen Trainer Andreas Kolleck ausgestaltet. 
Es können maximal 24 Kinder teilnehmen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 € inklusive 
Getränken und kleinen Snacks.
Anmeldungen sind bis zum 10.03.2023 bei 
Franziska Stepan, telefonisch erreichbar un-
ter 03632 782637 oder per Mail: f.stepan@
kjr-kyffhaeuserkreis.de, möglich.
Osterferien im „JuST“
Das JuST-Team lädt alle Kinder und Jugend-
lichen ganz herzlich vom 3. bis 14. April zu 
den Osterferienspielen in den Jugend- und 
Schülertreff ein. An den Wochentagen (au-
ßer an den Feiertagen) gibt es von 09:00 bis 
17:00 Uhr viele abwechslungsreiche Frei-
zeitmöglichkeiten und Spiel- und Spaßange-
bote. In die Ferien gestartet wird mit vielen 
kreativen Angeboten rund um das Osterfest, 
z. B. Herstellen von Frühlingsblumenkugeln 
und leckeren Schokoladenfiguren oder Ba-
cken leckerer Osterkekse. Sportlich wird es 
bei der Osterolympiade. Und auch ein ge-
meinsamer Ausflug zum Possenausflug, bei 
hoffentlich sonnigem Frühlingswetter, ist 
geplant. Wie in jeden Ferien gibt es täglich 
für 1,50 € ein Mittagessen mit Salat oder 
Nachspeise. Das ausführliche Programm 
wird frühzeitig auf der Homepage www.kjr-
kyffhaeuserkreis.de veröffentlicht. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei Franziska Stepan 
telefonisch erreichbar unter 03632 782637 
oder e-Mail: just@kjr-kyffhaeuserkreis.de.
Demokratie erleben!
Projektmittel für 2023
Im Rahmen der „Partnerschaft für Demo-
kratie“ stehen dem Landkreis auch 2023 
wieder finanzielle Mittel für Projekte und 
Maßnahmen zur Verfügung, die die Stär-
kung einer demokratischen Kultur, ein dis-
kriminierungsfreies Miteinander und/oder 
die Stärkung von mehr Solidarität und 
Empathievermögen im Fokus haben und 
klare Zeichen gegen Ausgrenzung, Rassis-
mus, Rechtsextremismus und Gewalt set-
zen. Förderfähig sind die Durchführung von 
Aktionstagen und Workshops, die Erarbei-
tung oder Organisation von thematischen 
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Ausstellungen, Medien-, Theater-, Streetart- 
oder Begegnungsprojekte, die Erstellung von 
Arbeits- und Informationsmaterial, Fort- und 
Weiterbildungsmaßnahmen oder andere Pro-
jekten zu den verschiedenen Themenfeldern. 
Antragsberechtigt sind gemeinnützige Ver-
eine und Verbände, Schulfördervereine, ge-
meinnützige Bildungsträger, Kirchgemeinden 
und andere nichtstaatliche Organisationen. 
Bei Fragen zum Programm, einer Projektidee 
und einer möglichen Förderung wenden Sie 
sich bitte an Frau Sabrina Krause, Kreisju-
gendring Kyffhäuserkreis e.V., telefonisch 
erreichbar unter 03632 759399 oder per e-
Mail: s.krause@kjr-kyffhaeuserkreis.de. 
Internationaler Tag der Frauen | Film-
vorführung im Cinema64
Ein Datum, an dem bereits seit mehr als 
100 Jahren weltweit die Gleichstellung von 
Frauen und Frauenrechte thematisiert wer-
den, ist der 8. März. Er entstand als Initiative 
sozialistischer Organisationen im Kampf um 
die Gleichberechtigung, die Anerkennung 
des Wahlrechts für Frauen sowie die Eman-
zipation von Arbeiterinnen. Der Internatio-
nale Frauentag soll zum einen die bisherigen 
Errungenschaften der Frauenrechtsbewe-
gung feiern, denn durch das Frauenwahl-
recht, die Frauenquote und ein wachsendes 
Bewusstsein in der Gesellschaft für Gleich-
stellungsthemen hat sich inzwischen vieles 
zum Positiven gewandelt. Zum anderen will 
er die Aufmerksamkeit auf bestehende Dis-
kriminierungen und Ungleichheiten richten 
und dazu ermutigen, sich für Geschlech-
tergerechtigkeit einzusetzen sowie Gewalt 
gegen Frauen anzuprangern. Aus diesem 
Grund zeigt der Kreisjugendring Kyffhäuser-
kreis e.V. am 8. März 2023, 15:30 Uhr 
und 18:30 Uhr den Film „She said“. 
Hintergrund dieses Filmdramas von Maria 
Schrader, das im November 2022 in die US-
Kinos kam, ist der 2017 veröffentlichte Be-
richt und das zwei Jahre später erschienene 
Buch über einen der wohl mächtigsten Hol-
lywood-Produzenten der letzten Dekaden: 
Harvey Weinstein. Dieser hat jahrzehntelang 
Frauen angegriffen und sexuell belästigt. 
Mehrere Frauen gingen das große Risiko ein, 
ihre Erfahrungen mitzuteilen… und bald 
folgten viele weitere. Dank des Mutes und 
der Beharrlichkeit zweier Journalistinnen, 
die gegen Führungskräfte, Unternehmen 
und Anwälte ankämpfen mussten, die alle 
unter Weinsteins Einfluss standen, wurde 
das Schweigen über sexuelle Übergriffe in 
Hollywood gebrochen und die #MeToo-Be-
wegung ins Leben gerufen. 
Die Filmvorführung findet statt im Rahmen 
der Partnerschaft für Demokratie und wird 
aus Mitteln des Bundesprogramms „Demo-
kratie leben!“ und des Thüringer Landespro-
gramms „Denk bunt“ finanziert.

Am 24. Januar lud das Team von ThINKA Son-
dershausen Kooperationspartner, Vertreter 
der Stadtverwaltung Sondershausen und des 
Landratsamtes Kyffhäuserkreis zum Neujahrs-
empfang ein. Projektmitarbeiterin Susanne 
Stadermann begrüßte die zahlreich erschie-
nen Gäste im Hasenholz-Östertal-Centrum 
(HOC) und präsentierte die Ergebnisse des 
ThINKA-Projektes in Sondershausen. 
ThINKA steht für die Thüringische Initiative 
für Integration, Nachhaltigkeit, Kooperation 
und Aktivierung und leistet Sozialraum-, Ein-
zelfall- und Netzwerkarbeit, so Stadermann. 
Seit rund 10 Jahren werden in ganz Thürin-
gen bereits 24 solcher ThINKA-Projekte ins 
Leben gerufen, um generationsübergreifende 
Projekte zu generieren und unterschiedliche 
Kulturen zusammenzubringen. Mit der Grün-
dung des Sondershäuser ThINKA-Projektes 
im Hasenholz-Östertal im Juli letzten Jahres, 
werden bereits zwei ThINKA-Initiativen im 
Kyffhäuserkreis geführt. 
Die Stadt Sondershausen hat gemeinsam mit 
der FAU und dem Landkreis einen Koopera-
tionsvertrag zur gemeinsamen Zusammenar-
beit für das ThINKA-Projekt geschlossen. „Wir 
agieren gerne als tatkräftiger Kooperations-
partner bei der Umsetzung der Projektinhalte, 
wie unter anderem bei der Suche nach einer 
Räumlichkeit im Wohngebiet Borntal“, sagt 
Mareen Biedermann, Fachbereichsleiterin 
Kinder, Jugend und Sport bei der Stadtverwal-
tung Sondershausen. Gemeinsam mit Nadine 
Müller, Kommunale Beauftragte für Kinder-, 

Jugend- und Sozialarbeit der Stadt Sonders-
hausen, ist sie Teil der Steuerungsgruppe, um 
gemeinsame Ziele mit den ThINKA-Projektar-
beitern zu besprechen und die Wohngebiete 
durch gute Zusammenarbeit für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner attraktiv zu gestal-
ten. So soll beispielsweise der neu geplante 
Abenteuerspielplatz im Hasenholz-Östertal 
durch das ThINKA-Projekt als Naturerfah-
rungsraum neu aufgebaut und mit Inhalten 
gefüllt werden, berichtet Nadine Müller. 
„Wir sind den Mitarbeitern des ThINKA-Pro-
jektes sehr dankbar für die sehr gute Netz-
werkzusammenarbeit“, sagte Landrätin des 
Kyffhäuserkreises Antje Hochwind-Schneider. 
Auch sie sieht viele Herausforderungen in den 
Stadtgebieten, die durch ThINKA aufgegriffen 
und mithilfe von verschiedenen Projekten an-
gegangen werden. Im HOC stehen den Bewoh-
nern Handy- und Computerkurse für Senioren, 
ein Kräuterstammtisch, eine Frauensportgrup-
pe, Nachhilfekurse oder Nähkurse für Kinder 
zur Verfügung. Da sich die Suche nach einem 
weiteren Stadtteilbüro im Borntal als schwierig 
herausstellte, arbeiteten die ThINKA-Mitarbei-
ter zurzeit in einer mobilen Anlaufstelle. „Auch 
so können wir mit den Menschen in Kontakt 
kommen und erfahren ihre Probleme oder Ver-
besserungswünsche“, erzählt Stadermann. 
Seit dem ThINKA-Projektstart vor 6 Monaten 
betreuen die Mitarbeiter rund 130 Einwohner 
im Alter zwischen 17 und 90 Jahren und hel-
fen beim Ausfüllen von Anträgen, Vermittlung 
von Praktika oder persönlichen Themen. 

Neujahrsempfang bei ThINKA Sondershausen

In der Cruciskirche empfängt Manfred 
Kuksch jeden Montagnachmittag Bücher-
freunde, die auf der Suche nach neuen Bü-
chern sind. Der Bücherschrank ist prall ge-
füllt mit Kinderbüchern, Krimis, Romanen 
und vielen mehr. Gegen eine kleine Spen-
de können Interessierte jeden Montag von 
16.30 - 17.30 Uhr vorbeikommen, stöbern 
und entweder ein oder mehrere Bücher mit-
nehmen oder einfach tauschen. Alle 14 Tage 
trifft sich dort auch der Lesekreis mit interes-
sierten Bücherfreunden. Hier werden Bücher 
vorgestellt und sich gemeinsam über neue 
Lieblingsbücher ausgetauscht. 
Bücher können bei Manfred Kuksch übrigens 

Auswahl und Austausch im Lesecafe
auch - aber nur nach vorheriger Absprache - 
gespendet werden. Die Einnahmen aus dem 
Büchercafé kommen dem Förderverein der 
Cruciskirche und der Düne e.V. zugute.
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Monatsprogramm März 2023

**(nur mit Anmeldung unter 03632-700410)
Zu allen Angeboten gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Familienzentrum /
Mehrgenerationenhaus "Düne" e.V.

99706 Sondershausen • Crucisstraße 8 • Telefon 
03632 / 700410 • www.duene-sondershausen.de

Montag 09.00-12.00 Uhr
09.00-11.00 Uhr

10.00-13.00 Uhr

13.00-15.00 Uhr

16.00-17.00 Uhr
16.30-17.30 Uhr

Nähstübchen** 
Wir sind dann mal weg -
Senioren unterwegs**
(Termin: 06.03, 20.03)
Sprechzeit der Behindertenbeauftragten der 
Stadt Sondershausen**
Seniorenberatung in Sondershausen und in 
Ortsteilen**
Eltern - Kind - Sport (Alter: 2-4 Jahre)**
Offener Bücherschrank

Dienstag 09.00-12.00 Uhr
09.00-11.00 Uhr 
09.30-10.30 Uhr

13.00-14.00 Uhr
14.45-15.30 Uhr

15.45-16.45 Uhr 

16.30-18.00 Uhr

Kindersachentauschbörse** 
Musikalische Früherziehung - Kita Badra**
Eltern-Kind-Gruppe Krabbelkäfer**  
(Alter: 3 Monate - 1. Lebensjahr)
Gesundheitskurs für Senioren mit Bea** 
Bewegung macht Spaß I - Kita DRK**
(Alter: 2 - 4 Jahre)
Bewegung macht Spaß II - Kita DRK**
(Alter: 5 - 6 Jahre)
Jugendtanzgruppe
„Next Dance Generation“**
(Alter: 8 - 15 Jahre)

Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
10.00-12.00 Uhr

13.00-14.00 Uhr
13.00-16.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr

Kreativwerkstatt**
Seniorenberatung in Sondershausen und in 
Ortsteilen**
Rückbildung**
Kindersachentauschbörse** 
Eltern-Kind-Gruppe Musikmäuse**
(Alter: 4 - 6 Jahre)

Donnerstag 09.30-11.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

Düne-Strolche (Alter: 1-3 Jahre)** 
Seniorencafé** 
Leseportal (16.03, 30.03)

Freitag 09.00-11.00 Uhr
09.30-11.00 Uhr
10.00-11.30 Uhr

16.00-17.00 Uhr

Kaffeeplausch** (Termin: 03.03, 17.03)
Babybrunch (Termin: 10.03, 24.03)
Kinderwagentreff** (Termin: 03.03, 17.03)
Eltern-Kind-Gruppe MiniMusikmäuse**  
(Alter: 1,5 - 3 Jahre)

Samstag 11.03 2023 Treffen der Selbsthilfegruppe Verwaiste 
Eltern** 

Sonntag 05.03 2023
14.00-16.30 Uhr

Sonntagscafé

Eine 700jährige Eiche ist 1993 
einem Brand zum Opfer gefallen. 
Sie galt als einmalig in unserer 
Region. Um die Überreste zu 
retten, barg Martin Budischow-
sky, ein Künstler aus Österreich, 
die Baumteile. Er bearbeitete 
sie und stellte die Skulptur als 
Denkmal, unweit des ursprüng-
lichen Standorts, in Dietenborn 
wieder auf. Es trägt den treffen-
den Spruch „Einen alten Baum 

zu ehren, ist des Menschen Pflicht“. Die Skulptur wurde innen 
mit Leuchten versehen und um sie herum wurden Sitzbänke 
zum Verweilen aufgestellt. Die heute zu bewundernden Über-
bleibsel wurden am 16.6.1996 enthüllt.
Seit 2005 kümmert sich der Klosterverein um das kleine Areal 
in Dietenborn. Die Skulptur wurde schon mehrfach gestrichen, 
Bänke wurden renoviert und die Beleuchtung schon getauscht.
Im Frühjahr 2022 ist die Beleuchtung erneut ausgefallen. Zu 
Jahresbeginn konnten mit Hilfe einer Sondershäuser Firma und 
dem Ortsteilbürgermeister von Großberndten neue Strahler be-
schafft werden. Vereinsmitglieder installierten die drei neuen 
Strahler. 
Unser Wahrzeichen das „Kalte Feuer“ im Ortskern von Dieten-
born erscheint nun wieder im richtigen Licht. Die Wichtigkeit 
von Bäumen, ist gerade in Zeiten des Klimawandels hervorzu-
heben.
Danilo Sickel
Klosterverein Dietenborn eV

KlosterKloster
DietenbornDietenborn

Los geht´s mit
Kaffee und Kuchen,

für Unterhaltung
ist gesorgt und für

Ausdauernde gibt es
Kleinigkeiten zum

Abendessen

im
FrauentagFrauentag

 Dieni tee nr be ov rr net  es .o Vl .K

www.klosterverein-dietenborn.dewww.klosterverein-dietenborn.de

am 08.03.2023
ab 15.00 Uhr

Das „Kalte Feuer“ in Dietenborn

Wir gestalten und drucken Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten
service@starke-druck.de | 03632/66820
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MAI

JUNI
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SEPTEMBER

AUGUST

NOVEMBER

DEZEMBER
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05

06

07

09

08

11

12

08. Frauentagsfeier im Kloster
10. DRK-Kurs

07. Kohlenschlagen
08. Osterfeuer
22. Fahrt zu Körperwelten (Erfurt)
23. Flur- und Waldbegang
30. „1. Mai“ - Traditionsspiel

06. Bärlauchfahrt
18. Männertag im Kloster
20. Hähnekrähen im Schenksgarten

17. Hoffest (geschl. Veranstaltung)

02. Kaffeeklatsch im Kloster
08. Schlossfestspiele

02. Klosterfest
23. Kinderfest mit Herbstfeuer

04. - 06. Sommernachtstraum

03. - 04. Kirmes

02. Weihnachtsbaumschmücken
03. Adventskaffee im Kloster
13. Rentnerweihnachtsfeier
30. Glühweinrausch

Alle Angaben unter Vorbehalt.
Mehr Infos unter www.grossberndten.de
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! Achtung: Es gilt die 3-G-Regel! Das Tragen einer
FFP2-Maske ist während der Veranstaltung Pfl icht!! Achtung: Es gilt die 3-G-Regel! Das Tragen einer 

»Tumor-
    diagnostik in der
   Nuklearmedizin:
  Moderne Bilddiagnostik – 
     auch, aber nicht nur
        am PET««

Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH
Dr.-Robert-Koch-Straße 39 | 99734 Nordhausen
Telefon 0 36 31 / 41 - 0 | www.shk-ndh.de

Mi 01.03.2023 | 17.00 Uhr 
Kantine

»GEMEINSAM MEHR WISSEN«

Für alle

 Interessierten

Dr. med. G. Zinger | Chefarzt der Klinik für Nuklearmedizin

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

Ö F F E N T L I C H E  V O R T R A G S R E I H E  P R O G R A M M  2 0 2 2 / 2 3

Internationale Goethe-Gesellschaft
in Weimar

Ortsvereinigung Sondershausen

Jahresprogramm 2023
Erlaubt ist, was gefällt! 
Johann Wolfgang von Goethe
Aus „Tasso“ (1788/89)

Liebe Freunde und Freundinnen der Goethe-
Gesellschaft, liebe Literaturinteressierte,
Wir möchten Ihnen unser Programm für 
2023 vorstellen, in dem Sie hoffentlich 
wieder etwas für Ihren (literarischen) Ge-
schmack finden können. 
Wir laden zu allen Veranstaltungen ins Stu-
dio Otto, Hauptstraße 38, um 18.00 Uhr, ein. 
Zur Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
erheben wir im Moment keinen Kosten-
beitrag, erbitten jedoch von allen, die sich 
mit unserem Anliegen, der Beschäftigung 
mit Goethe, seinen Zeitgenossen und de-
ren Wirken, sowie der Literatur allgemein, 
verbunden fühlen, eine Spende oder auch 
einen kleinen finanziellen Beitrag nach der 
Veranstaltung.
Wir freuen uns, Sie weiterhin - auch mit An-
gehörigen und Bekannten - willkommen zu 
heißen.

Dr. Barbara Heuchel und Heide Schödl

21.04.2023
Hildegard Seidel, Nordhausen
Frauen der Reformation(szeit)
16.06.2023
Dr. Egon Freitag, Weimar
Wenn man kein Liebchen erwartet, gibt's 
keine Nacht mehr - Goethe und die Liebe
21.07.2023
Dr. Annette Seemann, Weimar
"... die Rabatten vor Deinen Fenstern schmü-
cken die schönsten gefüllten Tulipanen"- 
Christiane von Goethe: "Dichtung und Wahr-
heit" bzw. Irrtümer und Gewissheiten 
25.08.2023
Dr. Bertold Heizmann, Essen
 'Ik gihorta dat seggen' - Ein Streifzug durch 
die Geschichte der deutschen Sprache
15.09.2023
Dr. Heidi Ritter, Halle
Ludwig Tieck (1773 - 1853) –
Zum 250. Geburtstag
13.10.2023
Prof. Dr. Jochen Golz, Weimar
„Meine Harmonie mit der Ihrigen verbun-
den“ Beethoven und Goethe
17.11.2023
Bernd Kempter, Gera/Erfurt
Goethe und die polnische Romantik

06.03.2023 17:00 Uhr
Alte deutsche Handschriften
Sondershausen, Güntherstraße 26, Raum 1 
Birgit Tröße
07.03.2023 18:30 Uhr
Finanzbuchführung 1 - online Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr 
Finanzbuchführung 2 - online Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr 
Betriebliche Steuerpraxis - online Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr
Bilanzierung - online Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr
Controlling - online Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr
Einnahmen-Überschussrechnung - Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr
Finanzwirtschaft - online Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr
Kosten- und Leistungsrechnung -
online Webinar, Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr
Lohn und Gehalt 1 - online Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr
Lohn und Gehalt 2 - Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 18:30 Uhr
Personalwirtschaft - online Webinar
Online, Dozententeam
07.03.2023 19:30 Uhr
vhs.wissen live: Humanoide Roboter
in Raumfahrt, Industrie und Pflege
Online, Dozententeam
15.03.2023 19:30 Uhr
vhs.wissen live: Dunkle Materie:
Das große Rätsel der Kosmologie
Online, Dozententeam
16.03.2023 19:30 Uhr
vhs.wissen live: Lässt sich eine globale Was-
serkrise abwenden? Online, Dozententeam
21.03.2023 18:00 Uhr
English Conversation
Sondershausen, Güntherstraße 26, Raum 3
Uwe Lumm
21.03.2023 19:30 Uhr
vhs.wissen live: Mehr Sicherheit für das Auto 
der Zukunft: Wie werden Fahrerassistenzsys-
teme entwickelt?
Online, Dozententeam
Bitte melden Sie sich rechtzeitig in den 
Geschäftsstellen oder den Außenstellen 
der VHS an! Tel. 0 36 32/ 741 262 oder 
vhs-sondershausen@kyffhaeuser.de

Volkshochschule
Kyffhäuserkreis

Kurse im März
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Stadt teil feu er wehr „Paul Volk mann“
Je cha er Feu er wehr ver ein e.V.
Son ders hau sen – Jecha

 
 
 

Ein la dung
zur ge mein sa men

Jah res haupt ver samm lung
 
Sehr ge ehr te Ka me ra din nen und Ka me ra-
den, sehr ge ehr te Damen und Her ren,
hier mit laden wir Sie zur ge mein sa men 
Re chen schafts le gung der FFW „Paul 
Volk mann“ Son ders hau sen – Jecha 
und des Je cha er Feu er wehr ver eins am 
04.03.2023, um 15:00 Uhr ins Ge rä te-
haus in Sondershausen-Jecha recht herz-
lich ein.
Ta ges ord nung
1.  Be grü ßung, Ver le sen der
 Ta ges ord nung
2.  An fra gen
3.  Ab stim mung über die Ta ges ord nung
4.  To ten eh rung
5.  Be richt des Wehr füh rers, Ver eins vor-

sit zen den und des Ju gend war tes
6.  Be richt des Kas sen war tes
7.  Be richt des Kassenprüfer
8.  Dis kus si on
9.  Ent las tung des Vor stan des
10. Gäste haben das Wort
11. Schluss wort
An trä ge zur Ta ges ord nung sind beim 
Ver eins vor sit zen den schrift lich bis zum 
01.03.2023 mög lich.
Ab 18:00 Uhr fin det ein Ka me rad schafts-
abend statt, zu dem alle Ver eins mit glie der 
und Part ner herz lich ein ge la den sind.

Mat thi as Si ckel & Doreen Römer 
Wehr füh rer & Ver eins vor sit zen de
 
Kin der, Ju gend li che sowie Frau en und 
Män ner, die In ter es se an der Ar beit der 
Ju gend feu er wehr, der Frei wil li gen Feu er-
wehr Sondershausen-Jecha sowie dem 
Je cha er Feu er wehr ver ein e.V. haben, sind 
eben falls herz lich ein ge la den.
 
Bür ger von Son ders hau sen-Jecha, wir 
brau chen Eure ak ti ve Hilfe und Un ter stüt-
zung, die Feu er wehr ist für alle da. Bitte 
mel det Euch beim Wehr füh rer oder dem 
Ver eins vor sit zen den.

"Es erhalten die Spritzenmeister: 5 Silbergro-
schen für die erste Stunde, sowie 3 Silbergro-
schen und 9 Pfennige für jede Folgende."

Mit diesem Auszug aus dem "Statut über das 
Feuerlöschwesen der fürstlichen Residenz-
stadt Sondershausen" von 1862 begann die 
Rede des Wehrführers Robert Kaschak über 
die Statistik und Ereignisse im Jahr 2022.
Hiermit nahm er Bezug auf die Einführung der 
Aufwandsentschädigung für die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Sonderhausen für 
abgeleistete Einsätze.
Sowohl diese, als auch die Beschaffung 
hochwertiger Einsatzkleidung und der ener-
getischen Sanierung des Gerätehauses am 
Standort Mitte sieht er als wichtige Zeichen 
der Anerkennung für die geleistete Arbeit der 
insgesamt 32 Kameradinnen und Kameraden.
Nicht zu Unrecht, schließlich stand die Wehr 
im Jahr 2022 bei 142 Einsätzen zur Verfü-
gung.
65% und damit der Hauptteil der Alarme wa-
ren technische Hilfeleistungen, wie Verkehrs-
unfälle, Nottüröffnungen,Tierrettungen und 
Ölspuren.
Die restlichen 35% entfielen auf Brandein-
sätze.
In dieser Gruppierung fällt auf, dass beson-
ders die Wald- und Flächenbrände in Häu-
figkeit und Ausmaß immer mehr zunehmen. 
Beim Waldbrand in Wernrode waren Kamera-
den der Feuerwache fast 8 Stunden im Ein-
satz, bei Spitzentemperaturen von 37°C.
Neben dem Einsatzdienst qualifizierten sich 
die Mitglieder auch durch die vielen Ausbil-
dungen am eigenen Standort und bei Lehr-
gängen an der Landesfeuerwehr- und Ka-
tastrophenschutzschule in Bad Köstritz und 
anderen Ausbildungsstätten weiter.
Sowohl der Kreisbrandinspektor Jonas Wel-
ler, als auch der Fachbereichsleiter Bau- und 
Ordnung Karsten Kleinschmidt und der Stadt-
brandmeister Markus Pößel bedankten sich 

Zusammenfassung Jahreshauptversammlung Feuerwehr 
Sondershausen – Mitte

für erbrachten Leistungen zum Schutz der 
Allgemeinheit. Letzterer nahm im gleichen 
Zuge auch die Beförderungen im Namen des 
Bürgermeisters Steffen Grimm vor.
Befördert wurden:
Zum Oberfeuerwehrmann:
David Wenzel
Nico Homann
Zum Hauptfeuerwehrmann/ Frau:
Oliver Mieth
Simeon Schmidt
Jeanette Leich
Zum Löschmeister:
Felix Konstantin Kreutz
Maik Olsen
Steffen Hellner
Auch im Feuerwehrverein ist im letzten Jahr 
viel passiert.
Die Historik nahm nach längerer Zwangspau-
se wieder an zahlreichen Veranstaltungen teil 
und auch die Jugend, welche sich jeden Don-
nerstag 16:30 Uhr auf der Gänsespitze trifft, 
machte große Fortschritte.
In diesem Jahr stand auch die Wahl eines neu-
en Vorstandes an. Aus dieser ergab sich eine 
Neuaufstellung des Vereins. Den Vereinsvor-
sitz hat nun Felix Konstantin Kreutz, als sein 
Stellvertreter wurde Robert Kaschak gewählt. 
Jeanette Leich übernimmt als Kassenwartin 
und als Schriftführerin wurde Nicole Bielstein 
gewählt.
Als erste Amtshandlung wurde den Schlüssel-
personen aus dem ehemaligen Vorstand, mit 
einem Präsentkorb gedankt.
Ein weiteres Dankeschön erhielten die Kame-
raden, mit der höchsten Einsatzbeteiligung. 
Besonders stach dabei Denis Kroker hervor. 
Dieser war 2021 bei 121 und 2022 bei 105 
Einsätzen anwesend.
„Das ist keine Kleinigkeit“ so Kreutz, welcher 
verdeutlichte, was bei diesem starken Einsatz-
aufkommen an Privatleben und Familie alles 
liegen bleibt.

Der Kreisverband Kyffhäuserkreis der Garten-
freunde e.V. bietet für alle Kleingärtner zwei 
Schulungstermine für Obstbaumschnitt in 
Theorie und Praxis an:

Schulung Obstbaumschnitt
Am 25. Februar 2022 in der Kleingartenan-
lage Glückauf Sondershausen, 9.30 Uhr Treff-
punkt Parkplatz am Kreisverkehr Hospitalstra-
ße / Nordhäuser Str., 99706 Sondershausen 
und am 04. März 2023 in der Kleingartenan-
lage „Seehäuser Straße“, 9.30 Uhr Treffpunkt 
Parkplatz am Abzweig Seehäuser Str. / Stadt-
randsiedlung, 06567 Bad Frankenhausen.
Bitte auf wetterfeste Kleidung achten. Schnitt-
werkzeuge können mitgebracht werden.
Anmeldung bis zum 22. Februar 2022 per 
mail an gartenvereine-kyff@t-online.de oder 
telefonisch unter 03632/759548. Die Teilnah-
me ist kostenfrei.

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 

individuell nach Ihren Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden der
Pfarramtsbereiche Sondershausen 
Die meisten Corona-Einschränkungen sind auch für 
den kirchlichen Bereich entfallen. Wir bitten Sie trotz-
dem weiterhin bei unseren Veranstaltungen Mund-Na-
sen-Bedeckungen zu tragen. 
Trinitatiskirche – Gottesdienste 
03.03.2023, 18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
05.03.2023, 09:30 Uhr
12.03.2023, 09:30 Uhr
19.03.2023, 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
26.03.2023, 09:30 Uhr
17.03.2023, 19:30 Uhr Filmabend
Bebra 26.03.2023, 15:30 Uhr
Oberspier 02.03.2023, 18:30 Uhr Länderabend und
 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen im   
 Mehrzweckgebäude
Niederspier 26.03.2023, 14:00 Uhr
Thalebra 19.03.2023, 15:30 Uhr
Stockhausen 05.03.2023, 11:00 Uhr 12.03.2023, 11:00 Uhr
 19.03.2023, 11:00 Uhr 26.03.2023, 11:00 Uhr
Großfurra 05.03.2023, 11:00 Uhr 12.03.2023, 11:00 Uhr
 19.03.2023, 11:00 Uhr 26.03.2023, 11:00 Uhr
KG Immenrode 05.03.2023, 14:00 Uhr
KG Schernberg 19.03.2023, 09:30 Uhr
Änderungen möglich.
Bitte beachten Sie auch die ortsüblichen Aushänge.
Kirchenmusik Marktmusiken und Konzerte pausieren in diesem Monat.
Gruppen & Kreise KG Trinitatis
Projektchor-Proben: donnerstags, 17:00 Uhr, Trinitatissaal
Konfi-Nachmittage: Mi.08./22.03.,16:30 Uhr, Trinitatissaal
Bibelabend: Do. 02./16.03.,19:00 Uhr,Gottesackergasse 4
Frauenkreis: Di. 14.03.,14:30 Uhr, Gottesackergasse 4
Kindermusical-Proben: mittwochs,16:00 Uhr, Trinitatissaal
Begegnungsnachmittag: 29.03. 16:00 Uhr, Pfarrstr. 3 Raum Kontakt
Kontoverbindung 
Spenden und Kirchgeld überweisen Sie bitte auf unser Gemeinschafts-
konto: Kirchenkreises Bad Frankenhausen- Sondershausen 
IBAN: DE 39 5206 0410 0108 013 071
Zur Zuordnung der Spende bitte im Verwendungszweck Name, Zweck und 
Gemeinde, z.B. „Kirchgeld Trinitatisgemeinde Sondershausen“ angeben. 
Kontakt
Pfarramt / Gemeindebüro 
Frau Mennekamp / Frau Nebelung 
Gottesackergasse 4, 99706 Sondershausen, Tel.: 03632-782389 
Mail: buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de 
aktuelle Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 09.30-11:30 Uhr / Do. 15.30-17.30 Uhr 
Pfarrbereich 1: Sondershausen Oberstadt mit Jechaburg, Stockhausen, 
Großfurra, Schernberg, Himmelsberg, Immenrode, Gundersleben
Pfarrerin Viktoria Bärwinkel, Gottesackergasse 4, 99706 Sondershausen
z.Zt. in Elternzeit 
Pfarrbereich 2: Sondershausen Unterstadt mit Bebra, Jecha-Berka, 
Badra, Oberspier, Niederspier, Hohenebra, Thalebra
Pfarrer Karl Weber, Pfarrstraße 3, 99706 Sondershausen
Tel.: 03632-5432427, Mobil: 0176-30371623
sondershausen2@suptur-bad-frankenhausen.de
Kantorat Trinitatiskirche 
Melchior Condoi
Mobil: 0176-52653237, condoi@suptur-bad-frankenhausen.de
Telefonseelsorge 0800-1110111 - Tag & Nacht - gebührenfrei

Die Bundeswehr informiert
Die Bundeswehr nutzt den Stand-
ortübungsplatz SONDERSHAU-
SEN intensiv für Ausbildung und 
Übung. Die Grenzen dieses Stand-
ortübungsplatzes und der Ausbil-
dungsanlagen sind mit Warnungs-
tafeln gekennzeichnet, die die 
Gebiete deutlich als militärischen 
Sicherheitsbereich ausweisen und 
darauf hinweisen, dass unbefugtes Betreten verboten ist und Zuwider-
handlungen verfolgt werden. Das gilt auch für Straßen/Wege innerhalb 
des Standortübungsplatzes.
Es besteht Lebensgefahr!

Schießtermine
Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN März 2023
Die Schießzeiten können sich täglich ändern!

Mittwoch 01. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 02. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 03. März 2023 07:00 – 11:00 Uhr
Montag 06. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 07. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 08. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 10. März 2023 07:00 – 11:00 Uhr
Montag 13. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 14. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 15. März 2023 07:00 – 23:00 Uhr
Donnerstag 16. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 17. März 2023 07:00 – 11:00 Uhr
Montag 20. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 21. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 22. März 2023 07:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag 23. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 24. März 2023 07:00 – 11:00 Uhr
Montag 27. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 28. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 29. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 30. März 2023 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 31. März 2023 07:00 – 11:00 Uhr

Übungszeiten
Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN März 2023
Die Übungszeiten können sich täglich Ändern

Mittwoch 01. März 2023 07:00 – 16:30 Uhr
Montag 13. März 2023 06:00 – 16:30 Uhr
Dienstag 14. März 2023 06:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 15. März 2023 06:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag 16. März 2023 06:00 – 16:30 Uhr

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m3 
Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe

Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten, 
Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne

99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14
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Aussiedlerinitiative Kontakt 
Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
allgemeine Beratung Donnerstag 16.00 - 20.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, 99706 Sondershausen, Tel: 0172-9557 211
katharw@googlemail.com 
EINE FAIRE WELT e.V. 
Burgstraße 6, 99706 Sondershausen 
faire-welt-sdh@posteo.de, Tel.: 03632 - 8287338 
Weltladen Öffnungszeiten: 
Dienstag 10.00-18.00 Uhr, Donnerstag 14.00-18.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha), Pfarramt: SDH-Jecha,
Pfarrer Karl Weber, Dekan-Johnson-Str. 9, Sondershausen,
Tel. 03632-5432427
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveran-
staltungen, Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise 
entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Gottesdienste Jecha-Berka
05.3.2023 Reminiszere 11.00 Uhr  GD Jecha
08.3.2023 Mittwoch 11.00 Uhr Lobpreisgebet Kirche Jecha
12.3.2023 Okuli 11.00 Uhr GD Berka
19.3.2023 Lätare 11.00 Uhr GD Jecha
19.3.2023 Lätare 16.00 Uhr Lobpreis Kirche Berka
22.3.2023 Mittwoch 11.00 Uhr Lobpreisgebet Kirche Jecha
26.3.2023 Judika 11.00 Uhr GD Berka

Katholische Kirchengemeinde
Dom zum Heiligen Kreuz Nordhausen 
Kirchort St. Elisabeth Sondershausen
Katholisches Pfarramt 
Domstraße 5, 99734 Nordhausen, Telefon 03631-902343
Pfarrer Steffen Riechelmann, Nordhausen, Telefon 03631-902345
Pfarrer i. R. Günter Albrecht, Sondershausen, Telefon 03632-543238
Gemeindereferentin  Barbara Jelich, Nordhausen,
Telefon 03631 - 4659829
Homepage: www.heiligeskreuz-nordhausen.de 
Pfarrbüro: Cornelia Rheinländer 
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag/Dienstag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 14:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Donnerstag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 14:00 Uhr - 17:30 Uhr 
Freitag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Caritas - Regionalstelle Eichsfeld / Nordthüringen
Domstraße 6, Telefon 03631-467150, Leiter: Norbert Klodt 
Gottesdienste 
Sonntag 10:30 Uhr außer am 05.03.2023
Mittwoch 18:00 Uhr  außer am 01.03.2023
Bitte beachten Sie: der Sonntagsgottesdienst vom 05.04. wird am 
Samstag, 04.03., um 18.00 Uhr als Vorabendmesse gefeiert.
Kreuzwegandachten freitags in der Fastenzeit, jeweils 17:00 Uhr
Seniorennachmittag Mittwoch, 01.03, 14:00 Uhr,
Beginn mit Heiliger Messe
Ewiges Gebet Sonntag, 19.03., ab 15:00 Uhr, 16:30 Uhr 
 Schlussandacht
„Suppensonntag“ Sonntag, 26.03., 10:30 Uhr
 Gottesdienst und anschl. Fastenessen
Gemeindegruppen
Bitte achten Sie auf die aktuellen Vermeldungen! 
Erstkommunionkurs Dienstag, 07.03. und 21.03., jeweils 16:00 Uhr
Katechese  Dienstag, 28.02., 14.03. und 28.03., 
 jeweils 16:00 Uhr
Jugend Dienstag, 07.03. und 21.03., jeweils 17:30 Uhr 
Firmkurs Dienstag, 14.03., 17:30 Uhr
Ministrantenstunde Freitag, 03.03., 16:00 Uhr
LIMA-Gruppe Donnerstag, 02.03., 16.03. und 30.03.,
 jeweils 10:00 Uhr
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www.apotheke-sondershausen.de

Frankenhäuser Str. 1a-c (Kaufland)
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 770030
Mail info@apotheke-sondershausen.de

** unverbindliche Preisempfehlung laut Lauer – Liste

Gartenstraße 28
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 66910
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Alles Gute
zum Frauentag!

Eau Thermale
Avène Handcreme
Cold Cream 50 ml
7,90 €

(Grundpreis 79,80 € pro l)
3,99 €

Seewald Bitter Alpin 
- alkoholfrei -
Bitterkräutertinktur für
eine gute Verdauung
250 ml
statt UVP**

21,60 €
(Grundpreis 79,96 € pro l)

19,99 €

Frauentag -
Aktion: 

Eau Thermale Avène 2+1

Suchen Sie sich aus dem

Kosmetik Sortiment 3 Artikel aus, 

den preiswertesten Artikel

bekommen Sie gratis.

Regulatpro® Hyaluron
Nahrungsergänzungsmittel 
mit natürlicher Kieselsäure, 
Biotin, Zink und veganer 
Hyaluronsäure
27x20 ml Sonderpackung
(Grundpreis 111,09 € pro l)

59,99 € Cicalfate 100 ml
14,90 €

(Grundpreis 69,90 € pro l)
6,99 €

DR. GRANDEL
Ampullen
3 Ampullen a 3 ml - 
verschiedene Sorten
statt UVP**

16,50 €
(Grundpreis 1166,67 € pro l)

10,50 €

DR. GRANDEL AM-
POULE EXCELLENCE 
Oil-in-One
5 x 3 ml
statt UVP**

39,00 €
(Grundpreis 1900,00 € pro l)

28,50 €


